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Bereits mehr als 80 Gemeinden rund um Wien 
setzen auf verlässliche Energie und innovative 
Services von Wien Energie. Entdecken auch Sie 
unsere vielfältigen Energieangebote für Ihr  
Zu hause und Ihr Unternehmen auf wienenergie.at

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

WIEN ENERGIE.
Wir betreuen Guntramsdorf und viele weitere Gemeinden 

Niederösterreichs persönlich. Und natürlich Sie!

+GUNTRAMSDORF
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DEIN FREUNDLICHER INSTALLATEUR

Wasser  - -  Gas Wärme
ERICH VETTER GES.M.B.H.

Alles geht einmal zu Ende!

Die Erich Vetter GesmbH wird künftig von Hrn. Robert Vrana 

und Hrn. Benhard Margegaj geleitet. Durch die Personal-

übernahme ist auch weiterhin bestes Service garantiert. Alle 

bisherigen Kontaktmöglichkeiten bleiben bestehen.

möchten uns auf diesem Weg von unseren Kundinnen & 

Kunden verabschieden und 

Wir gehen in Pension und haben unser Unternehmen mit 

November 2014 an unsere Nachfolger übergeben. 

Wir 

bedanken uns für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und Ihre langjährige Treue!

Herbert & Christiane Waltersam

Standort Wien
1150 Wien, Braunhirscheng. 12-20/4,  Tel: 01 / 893 64 17
Fax: 01 / 893 68 46,  E-Mail: verkauf@vetter.co.at

Mobil
0664 / 222 68 64  Robert Vrana
0664 / 222 68 61  Benhard Margegaj

Standort Guntramsdorf
2353 Guntramsdorf
Tel: 02236 / 28 852
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 Aktion für das Jahr 2018: 
 -10% auf jede Thermenwartung. 

Gerne können Sie sich mit allen Fragen 
rund um Gas, Wasser, Heizung und Lüftung 
an uns wenden. 
Wir, Robert Vrana & Bernhard Margegaj, 
freuen uns für Sie in Zukunft  
tätig sein zu dürfen.

L

Ing. Gerhard Ebner
Eumigweg 3 (Freizeitzentrum) 

Tel. 02236/62913

www.fahrschule-wienerneudorf.at
 info@fahrschule-wienerneudorf.at

Nonstop- und Intensivkurse
Mopedkurse

Beginn der Intensivkurse 2018:

2. Juli, 23. Juli, 13. August, 

22. Dezember (Weihnachtskurs)

FAHRSCHULEFAHRSCHULE
Wr. Neudorf
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Gesundheit ist aus meiner Sicht nicht nur für die persönliche 
Lebensqualität Voraussetzung, sondern auch für die örtliche 
ein hohes Gut.
Anders gesagt, wenn es um die örtliche Lebensqualität geht, 
dann sind die Themen Gesundheit und Versorgungsicherheit 
untrennbar miteinander verbunden. Umso mehr freut es 
mich, dass mit der neu eröffneten Arztpraxis im Rathaus 
von Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger, Arzt für Allgemein-
medizin, dass Angebot in Sachen Gesundheitsversorgung 
erweitert wird.

Ganz nach dem Motto „Gesundheit da fördern, wo Gesund-
heit passiert!“ gibt es in dieser Ausgabe aber noch weitere, 
neue Angebote in Sachen Gesundheit in unserem Ort. In der 
Veltlinerstraße finden BürgerInnen ab sofort fachkundige 
Unterstützung zu den Bereichen Ernährungsberatung und 
mentales Coaching.

Dass die Bewegung in der Natur ebenso ganz viel mit 
Gesundheit zu tun hat, davon konnten sich die großen und 
kleinen GuntramsdorferInnen beim „tut gut“ Wandertag im 
Rahmen des Projektes „Gesundes Guntramsdorf“ persönlich 

überzeugen. Von der Waldpädagogik bis hin zur Kräuterkun-
de war für jeden etwas dabei!

Damit nicht genug, hat sich unser Umweltgemeinderat 
Martin Cerne eine besonders „gesunde“ Idee mit ganz viel 
Symbolwirkung einfallen lassen. Gemeinsam mit einem 
Guntramsdorfer Imker wurde ein kleines Bienenvolk auf der 
Rathausterrasse angesiedelt. Wenn alles klappt, gibt es 
schon bald einen gesunden „Rathaus-Honig“. Gleichzeitig 
setzen wir damit, wenn auch nur im kleinen Rahmen, ein 
Zeichen gegen das Bienensterben.

Sie sehen also, liebe Guntramsdorferin, lieber Guntramsdor-
fer, in unserem Ort hat die Gesundheit viele Facetten!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen gesunden Sommer!

Ihr 
Bürgermeister Robert Weber

Gesundes Guntramsdorf

„ausleseonline”
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Gesund in Guntramsdorf

Arztpraxis im Rathaus eröffnet. Damit finden die 
Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer im 
Rathaus eine weitere Serviceeinrichtung vor.
 
Die neue Ordination von Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger, 
Arzt für Allgemeinmedizin, steht nun den GuntramsdorferIn-
nen zur Verfügung! Wie bereits berichtet, folgt Dr. Hensely-
Schinkinger MR Dr. Peter Mandel nach (und hat auch seine 
Patienten übernommen).

Die modernen Räumlichkeiten befinden sich im 1. Stock und 
stehen ab sofort allen BürgerInnen zur Verfügung.
 

Ordinationszeiten sind: 
Montag und Mittwoch, 14 - 19 Uhr 
Dienstag 8-13 Uhr und Freitag 11-16 Uhr

Neben der Polizei, der Wien Energie, der Sparkasse Baden, 
der Bibliothek und den Abteilungen der Gemeinde finden die 
BürgerInen nun ein weiteres Serviceangebot ganz nach dem 
Motto „Alles unter einem Dach!“ vor. 

Bürgermeister Robert Weber überzeugte sich bereits persön-
lich von den neuen Räumlichkeiten. Am 24.5. war „Tag der 
offenen Tür“ in der Ordination angesagt!

Rathaushonig in Arbeit

Ja, Sie lesen richtig, Guntramsdorf wird heuer 
seinen ersten „Rathaushonig“ produzieren!

Anfang Mai – zeitig in der Früh – wurde das Bienenvolk auf 
den Balkon des Sitzungssaales im 3. Stock gebracht.
Die „Einflugschneisen“ des Bienenstockes sind derzeit noch 
verschlossen. Nach einer kurzen Eingewöhnungsphase wer-
den die Bienen dann mit ihrer Arbeit starten können.
Der erfahrene Imker Kurt Honisch wird unser Bienenvolk 
fachmännisch betreuen und sich um die Pflege kümmern. 

Geplant ist, dass wir im Bürgerservice den „Ersten Gunt-
ramsdorfer Rathaushonig“ zum Verkauf anbieten und den 
Erlös dem Sozialfonds zukommen lassen.

„Wir hoffen, dass die GuntramsdorferInnen richtig darauf 
abfliegen werden!“, freuen sich Bürgermeister Robert Weber 
und Umwelt-GR Martin Cerne.

Ein ernstes Thema
Viel wird über das „Bienensterben“ geschrieben. Unseren 
Bienen geht es tatsächlich nicht gut. Imker und Imkerinnen 
berichten, dass ihre Bienenvölker die Winter nicht überle-
ben und selbst im Sommer stark geschwächt sind. Für das 
„Bienensterben“ gibt es mehrere Gründe. 
Die wichtigsten: Pestizide, ausgeräumte Landschaften und 
die Varroa-Milbe.
 

Gift für Bienen: Pestizide
Bienen verlieren durch Pestizide, die für das Beizen von 
Maissaatgut oder in Schädlingsbekämpfungsmitteln von 
Garten und Haushalt verwendet werden, ihre Orientierung 
und finden nicht mehr in den Bienenstock zurück - das zei-
gen neueste Studien. Die für Bienen gefährlichen Wirkstoffe 
wie Permethrin, Deltamethrin oder 
Cypermethrin sind zum Beispiel auch 
in Sprays gegen Ameisen zu finden.

„Verzichten Sie deshalb auf jeg-
lichen Einsatz chemisch-syntheti-
scher Spritzmittel in Haus und Garten. 
Denn es gibt biologische Alterna-
tiven!“, rät Umwelt-Gemeinderat 
Martin Cerne (Bildmitte).
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Tipps für den bienenfreundlichen Garten
Nicht nur die Honigbienen, sondern auch über 700 heimi-
sche Wildbienenarten wie die Hummel benötigen Nahrung 
und Lebensraum. Blühende Laubhecken, Bäume und Wiesen, 
Gärten und Balkone mit Nahrungspflanzen, Altholzbestän-
de, sandige Stellen im Boden sowie Nisthilfen an Gebäuden 
bieten Nahrung und Nistmöglichkeiten für die Wildbienen.

www.umweltberatung.at/bienen

Kurt Honisch – Guntramsdorfer Imker mit einem 
Herz für Bienen

Ich möchte die Gelegenheit nützen, meine Bienen und mich 
den Guntramsdorfern vorzustellen. Seit beinahe eineinhalb 
Jahrzehnten beschäftige ich mich mit der Imkerei. Inzwi-
schen betreue ich um die 20 Völker, die auf diverse Standor-
te in Guntramsdorf aufgeteilt sind. Meine rund 800.000 Ar-
beitsbienen finden hier inmitten blühender Gärten und zum 
Glück noch vorhandener großer, brachliegender Grünflächen 
ausreichend Futter und erzeugen wunderbaren Blütenhonig.
Seit Anfang Mai hat auch ein Bienenvolk auf dem Balkon des 
Rathauses einen schönen Platz gefunden. Mit tatkräftiger 
Unterstützung von Bürgermeister Robert Weber und Umwelt-
Gemeinderat Martin Cerne wurde der Bienenstock an seinen 
Platz gebracht. Schon nach wenigen Stunden hatten sich die 
Bienen an ihren neuen Standort gewöhnt und den Flugbe-
trieb aufgenommen.
Im Herbst nach der Honigernte wird dieser Rathaushonig im 
Bürgerservice zu Gunsten des Sozialfonds verkauft.

Wer nicht so lange warten möchte, kann originalen Gunt-
ramsdorfer Blütenhonig schon jetzt von mir beziehen. Be-
stellungen nehme ich unter 0676 731 38 01 gerne entgegen.
 
Ihr Guntramsdorfer Imker 
Kurt Honisch (links im Bild)

Neu im Gesundheitszentrum 
VeltlinerstraSSe 

Am 4.5. haben die Guntramsdorferin Tanja  
Kirchner, BSc, und die aus Gumpoldskirchen 
stammende Bea Dirnberger ihre Praxis im  
Gesundheitszentrum Veltlinerstraße eröffnet.

Zahlreiche Besucher fanden den Weg dorthin, um die beiden 
Damen kennen zu lernen, die Praxis zu besichtigen und sich 
über die angebotenen Dienstleistungen zu informieren. 
Bürgermeister Robert Weber, Vizebürgermeister Nikolaus 
Brenner und weitere Vertreter der Gemeindepolitik kamen, 
um zur Eröffnung der jüngsten Guntramsdorfer Gesundheits-
Praxis zu gratulieren. Unter den Gästen war auch Ing. Maria 
Schröder, stv. Obfrau der IGW.

Das Angebotsspektrum der Diätologin Tanja Kirchner um-
fasst Ernährungs- und ernährungsmedizinische Beratung, 
Ernährungstherapie, Einkaufs- und Kochtrainings, Work-
shops, Vorträge, Gruppenschulungen sowie Hilfestellung bei 
der betrieblichen Gesundheitsförderung. 

Bea Dirnberger wiede-
rum bietet psycho-
soziale Beratung, 
mentales Coaching 
und Outdoor-Interven-
tionen, wie Teambuil-
ding und Selbsterfah-
rungen, an.

Bild (v.l.n.r.): Bea 
Dirnberger, Vize-Bgmst 
Nikolaus Brenner und 
Tanja Kirchner, BSc. 

Für Terminvereinba-
rungen oder spezielle 
Anfragen erreichen Sie 
die beiden Damen wie 
folgt: 

Tanja Kirchner, BSc, Tel.: 0677 625 665 76, 
E-Mail: tanja@bauchverstand.eu
Web: www.bauchverstand.eu bzw.  

www.facebook.at/bauchverstand

Bea Dirnberger, Tel.: 0664 497 3355,  
E-Mail: office@carebea.at 
Web: www.carebea.at bzw.  

www.facebook.com/CBCareBea
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Als Kreislei-
tungsteam möchten 
wir die Gelegenheit 
dieses Artikels 
nutzen und uns bei 
den vielen helfen-
den Händen und 
dem auslese Team 
bedanken, die uns 
bei unserer ehren-

amtlichen Tätigkeit immer unterstützen und damit diesen 
tollen Erfolg und eine so schöne Veranstaltung mitgestaltet 
und begleitet haben. 

Hören Sie sich selbst um, bestimmt kann Ihnen der eine 
oder andere Bürger von dieser wirklich wunderschönen Ver-
anstaltung berichten.  

Wir hoffen, auch, Sie nächstes Jahr im Mai, mit Familie und 
Freunden, bei unserem „Familienwandertag“ begrüßen zu 
dürfen und freuen uns darauf, ab September, zum neuen 
Guntramsdorf TUT GUT MOTTO „Kinder- und Jugendgesund-
heit und mehr Familienzeit“ wieder viele kostenlose Vorträ-
ge, Workshops und Veranstaltungen für Sie organisieren zu 
dürfen. 

Auf ein baldiges Wiedersehen 
oder Kennenlernen
freut sich Ihr 
bunt gemischtes Guntramsdorf 
TUT GUT Kreisleitungsteam

Gesund Wandern

Natur erleben. Familienwandertag im Rahmen 
des Projektes „Gesunde Gemeinde Guntrams-
dorf“. 

Am 6. Mai wurde unter dem Motto „Wandern mit dem Bürger-
meister“ eine Wanderung vom „TUT GUT-Team“ für die ganze 
Familie organisiert.
Das Strahlen der Sonne stand auch den Teilnehmern/innen 
ins Gesicht geschrieben, denn Glücksgefühl, Zufriedenheit, 
Entspannung und Wissensfreude zauberten unsere Routen-
leiter Anita Zrounek, Marcus Zuba, Bürgermeister Robert We-
ber und Walter Jarosch auch in die Herzen aller Teilnehmer. 

Mit einer guten Jause ausgestattet machten wir uns mit den 
TeilnehmernInnen jeden Alters auf, um die 3,5 km entfernte 
Veigl-Hütte, in drei unterschiedlichen Routen zu erreichen. 

Anita Zrounek, Kräuterexpertin, sammelte mit vielen flei-
ßigen Bienchen wohltuende Wald- und Wiesenkräuter und 
setzte am Ende der Tour gleich einen gesunden Honig mit 
den Teilnehmern und Teilnehmerinnen an.  
 
Mag.rer.nat Marcus Zuba, Waldpädagoge & Wildbiologe, 
zog nicht nur die Kinder in den Bann des Waldes, sodass sie 
die doch für kleine Beinchen lange Strecke nicht bemerk-
ten, sondern verschaffte allen Teilnehmern/innen „ein 2,5 
stündiges tolles Erlebnis“, das auch Eltern ganz entspannt 
genießen konnten.
 
Bürgermeister Robert Weber und Walter Jarosch sorgten 
bei den Gipfelstürmern zum Anningerhaus für ausgiebiges 
Lachmuskeltraining und legten ein sportliches Tempo vor, 
dass bei einem kurzen Einkehrschwung am Gipfel Abkühlung 
fand.  
 
Auf der Veigl-Hütte angekommen, sorgten ein leckeres und 
ausreichendes Buffet und Getränke jeder Wahl für gute Stim-
mung, bei der die wunderschöne Aussicht ganz entspannt 
genossen werden konnte.
Die Teilnehmer unseres Familienwandertages kamen auch 
aus dem Einzugsgebiet Wr. Neustadt – Wien und haben uns 
ein so großes Lob für unsere Initiative ausgesprochen, 
dass wir bereits zahlreiche erste Anfragen für den nächs-
ten Familienwandertag der Gesunden Gemeinde Guntrams-
dorf erhalten haben und sich Bürger und Bürgerinnen aus 
den verschiedensten umliegenden Gemeinden auf unserer 
Facebook-Seite Guntramsdorf TUT GUT angemeldet haben.

# 06 | 2018
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Gesunde Gemeinde – Preisverleihung

Am 2. Mai fand im Rahmen der TUT GUT Sitzung die Preisver-
leihung zum „gesunden“ Gewinnspiel statt.

Im Rahmen einer Fragebo-
genaktion wurden unter allen 
Teilnehmern, die sich an der 
Umfrage beteiligt haben, 5 
Gewinner ausgelost.
Bürgermeister Robert Weber 
übergab die Preise persönlich 
– wir gratulieren noch einmal 
ganz herzlich und danken für 
die Teilnahme!
 

1. Platz: Maria Schäfer - Essen im Jagdhof
2. Platz: Peter Weichselbaum - Essen in der BBQ-Bar
3. Platz: Silvia Krenn - Gutschein bei Mentaltrainerin Elisabeth Rausch
4. Platz: �Sonja Jiricek - Gutschein zu einer kinesiologischen Balance bei 

Ruth Tscherne
5. Platz: Daniela Malits - Biokorb

 Termine
Nächste  
ARBEITSKREISSITZUNGen: 
 DI., 26.6., 19 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Einstieg ist jederzeit möglich!

  19.6.2018, 19 Uhr, Rathaus, 
Vortrag: „Prostatavorsorge, 
Sinn oder Unsinn“ 
Von Dr. Markus Sonnleitner (Ärzte-
zentrum). Prostatavorsorge, Sinn oder 
Unsinn, erläutert mit Ihnen unser 
ortsansässiger Facharzt für Andro-
logie und Urologie (Ärztezentrum 
Druckfabrik) Dr. Markus Sonnleitner.  
Prostatavorsorge ist in der heutigen 
Zeit deutlich verbreiteter als vor 20 
Jahren. Nichtsdestotrotz wird diese 
Vorsorge von Männern immer noch 
viel zu selten wahrgenommen und 
genutzt. Ja: VORSORGE macht Sinn! 

Tag der offenen Tür im Ärztezentrum

Beim ersten Tag der offenen Tür im Ärztezentrum (Druck
fabrik)gab es für Groß und Klein viel zu sehen! 

Neben Gratissprechstunden war die Teddy-Klinik von 10-12 Uhr geöffnet. 
Rettungs- und Feuerwehrauto konnten zusätzlich ganz nah erlebt werden.

www.aezg.at

 Mehr Fotos vom Familienwandertag und dem 
 Tag der offenen Tür sind ab Seite 20 zu finden! 

G U N T R A M S D O R F

ärzte zentrum

Akt  uelles
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Abfallwirtschaft 2017
—

Liebe Guntramsdorferin!, Lieber Guntramsdorfer!
Es sind aktuell die Zahlen der Abfallwirtschaft für 2017 ein-
getroffen. Ich darf mich bei Ihnen für ihre Mithilfe bei der 
Mülltrennung bedanken.

Im Schnitt fielen bei jedem Einwohner/in eine Gesamt-
jahresmenge von ca. 560 kg Müll an. Davon fielen 23,6 
Prozent als Restmüll an und 76,4 Prozent wurden von den 
GuntramsdorferInnen vorbildlich getrennt.

Der Focus liegt klar auf den 23,6 Prozent Restmüll. Hier liegt 
noch Potential für eine Reduzierung drinnen, denn immer 
wieder gelangen Wertstoffe in den Restmüll, der dadurch der 
Wiederverwertung nicht zugeführt werden kann. 
Altpapier, Altglas, Verpackungsmetall und Leichtverpackun-
gen sowie biogene Abfälle (und vieles mehr, das im Alt-
stoffsammelzentrum oder bei den mobilen Sammelstellen 
abgeben werden muss) können einem weiteren Lebenszyklus 
zugeführt werden, wenn sie sortenrichtig entsorgt werden. 
Das spart Energie und Ressourcen und hilft dadurch unserer 
Umwelt.

Ihr Umweltgemeinderat 
Martin Cerne

Restmüll
23,6%

Sperrmüll
4,4%

Biogene Abfälle
17,9%

Grünschnitt
18,6%

Holz (Baum- und Strauchschnitt)
0,0%

Altpapier
13,3%

Karton
0,8%

Altmetall
0,0%

Alttextilien
0,5%

Speiseöle und -fette oder 
Fettabscheiderinhalte lt. BAWU 

(Verwertung) - Nöli
0,1%

Altholz
5,2%

Friedhofsabfälle
0,2% Altreifen

0,0%

Bauschutt
5,3%

Leicht- und Kunststoffverpackung
3,4%

Metallverpackung
0,5%

Altglas
4,7%

EAG
1,0%

Problemstoffe
0,5%

Verteilung der Abfallsammelmengen 2017 Guntramsdorf Restmüll

Sperrmüll

Biogene Abfälle

Grünschnitt

Holz (Baum- und Strauchschnitt)

Altpapier

Karton

Altmetall

Alttextilien

Speiseöle und -fette oder Fettabscheiderinhalte lt. BAWU
(Verwertung) - Nöli
Friedhofsabfälle

Altreifen

Bauschutt

Leicht- und Kunststoffverpackung

Metallverpackung

Altglas

EAG

Problemstoffe

Natur im Garten
—

Natur im Garten Plakette statt 25 für 10 Euro. Setzen Sie 
ein Zeichen mit Ihrer „Natur im Garten-Plakette“! 

Ein Naturgarten steht für ökologische Gestaltung und nach-
haltige Bewirtschaftung. Mit der Auszeichnung der „Natur 
im Garten-Plakette“ zeigen schon über 15.000 Naturgärt-
nerinnen und Naturgärtner, dass in Ihrem Garten die Natur 
einen Platz hat. Wenn Ihr Garten die wichtigsten Naturgar-
ten-Kriterien erfüllt, sind Sie mit dabei! 

Die Kriterien der Aktion „Natur im Garten“ im Überblick:
Kernkriterien (müssen alle erfüllt werden):
 Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide*
 Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger
 Verzicht auf Torf
 �Naturgartenelemente (hier müssen 5 Punkte erreicht 
werden): Wildsträucher, Wiese, Zulassen von Wildwuchs, 
Wildes Eck, Sonderstandorte (feucht, trocken), Laubbäu-
me, Blumen und blühende Stauden
 �Bewirtschaftung und Nutzgarten (hier müssen 5 Punkte 
erreicht werden): Komposthaufen, Nützlingsunterkünfte, 
Regenwassernutzung, umweltfreundliche Materialwahl, 
Mulchen, Gemüsebeete, Kräutergarten, Obstgarten und 
Beerensträucher, Mischkultur/Fruchtfolge/Gründüngung

In einer Urkunde werden diese Kriterien und Elemente je 
nach Ausprägung und Qualität eingetragen.
Die Auszeichnung wird Ihnen im Rahmen einer Gartenbesich-
tigung gemeinsam mit einer Urkunde um einen Kostenbei-
trag von 25 Euro verliehen.
Finden sich zu einem Termin mindestens 5 Plakettenbe-
werber in einer Gemeinde zusammen, erhalten diese die 
Auszeichnung um einen Kostenbeitrag von 10 Euro. 

Bei Interesse bitten wir um Anmeldung beim Bürgerservice 
unter der Nummer 02236/53501.
Web: www.naturimgarten.at
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AUTOHAUS GUNTRAMSDORF
Ihr Partner im Bezirk Mödling

Unser Kundenberater bietet umfangreiche Angebote beim 
Fahrzeugkauf und Fahrzeugservice.
Das Team im Autohaus Guntramsdorf freut sich auf Ihren 
Besuch!

Verkaufsberater
Wolfgang Breithut
02236/53784-12

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Klingerstraße 3 • 2353 Guntramsdorf

Zwischenverkauf vorbehalten. Preis in Euro inkl. MwSt. Preise sind unverbindlich empfohlene 
Verkaufspreise. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Renault Scénic Energy dCi 110
EDC Automatik Bose Kombi/Family Van, Tageszulas-
sung, Full LED Scheinwerfer, Navigation

€ 25.900,-

EZ: 01/2018
Km-Stand: 30 km
Leistung: 110 PS
Treibstoff: Diesel
Farbe: weiß, Dach schwarz

www.lagerhaus-wienerbecken.at

E-Bikes verkosten am 
Weingut Thallern

—
Zwei Profis, ein Ziel: mit einer 

einzigartigen Kooperation ge-
ben Paradewinzer Erich Polz 

und der ehemalige Rad-
profi Bernhard Kohl den 
Startschuss in die neue 
Mountainbike-Saison.

Denn ab sofort stehen am 
Weingut Thallern hochwer-

tige E-Bikes aus dem Hause 
Kohl „zum Verkosten“ bereit, um 

die Natur auf sportliche Art zu erfah-
ren! Aktuelle Zahlen geben beiden recht, denn 

der Boom rund um die elektrisch angetriebenen Räder hält 
an – heute fährt jeder fünfte Radfahrer mit Strom. Mit der 
Kooperation will man nun dem Trend folgen. „Eine klassische 
Win-Win Situation!“, freut sich Erich Polz. „Wir liefern mit 
den ausgeschilderten Mountainbike-Strecken der Thermenregi-
on, die unmittelbar von bzw. durch unser Weingut gehen, die 
natürlichen Rahmenbedingungen. Bernhard Kohl stellt dazu 
das professionelle Material zur Verfügung!“ Bernhard Kohl: 
„Mit dieser Kooperation können unsere Kunden direkt vor Ort – 
inmitten der Natur - Top-E-Bikes testen, ohne dass sie dazu die 
Leihräder mit dem Auto erst durch die Gegend führen müssen!“

Die Bikes stehen allen Interessierten ab sofort zur Verfügung, 
eine telefonische Reservierung ist allerdings notwendig. 
Tel.: 02236/53477, www.freigut-thallern.at

Drei Schwestern  
eröffnen Event-Agentur

—
Am Kirchanger 1, gleich neben der Kirche, steht seit 
kurzem ein neues Gebäude mit Eigentumswohnungen und 
einer Büroräumlichkeit. 
Das Büro selber wurde mittlerweile von den drei Schwestern, 
Isabella Kossina (25), Alexandra Kossina (25) und Jennifer 
Frankl (30) mit der Eventagentur „EVENTSCHWESTERN“ bezo-
gen. Vor allem die Planung von Privatfeiern wie Babyparties, 
Geburtstagsfeiern, Hochzeiten, … werden angeboten. Von 
einer Teilplanung bis zu einer Gesamtplanung übernehmen sie 
auch die Organisation am Tag der Feier, sodass Sie Gast auf 
Ihrer eigenen Party sein können. Dabei kommen den Schwes-
tern die verschiedenen Erfahrungen aus den Vorberufen zu 
Gute: Damenkleidermacher-Meisterin, Architekturstudentin 
und Schauspielerin – durchwegs Berufe, die sich mit Ästhetik 
und Stil befassen.
Um das wichtige Know-How im Bereich Eventplanung zu 
bekommen, haben die Eventschwestern vor einem Jahr eine 
Wedding-Planner Ausbildung absolviert.
Ab sofort bieten sie persönliche Termine 
zum Kennenlernen sowie Erstgespräche 
für mögliche Hilfeleistungen für Ihr 
Event kostenlos und unverbindlich an. 

 
EVENTSCHWESTERN, Planung & Design,  
Am Kirchanger 1/A, +43 677 627 970 00,  
event@eventschwestern.com,  
www.eventschwestern.com
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Vorstellung
Guntramdorfer Unternehmen

Initiative von gf. GR Handel & Gewerbe, 
Abg.z.NR Ing. Christian Höbart (FPÖ)

„Fahr nicht fort, kauf im Ort“!

Unter diesem Motto habe ich zwei 
Betriebe besucht:
 Frisch renoviert wurde der Friseur 
„Men and Woman“ auf der Haupt-
straße. Inhaberin Renate Poinstingl 
und ihr Mannschaft zeigten stolz 
ihr neu konzipiertes Geschäft. Alle 
Bestandskunden und Neukunden 
können sich auf diesen Leckerbissen 
freuen. 

Ebenso hervorzuheben ist das in-
novative Gesundheitszentrum in der 
Veltlinerstraße, wo die Praxiseröff-
nung Tanja Kirchner (www.bauchver-
stand.eu) und Bea Dirnberger (www.
carebea.at) gefeiert wurde.
Ernährung und mentales Coaching 
stehen am „Menüplan“ der beiden 
Damen.

Ich wünsche den beiden alles 
Gute und viel Erfolg!

Alles neu beim 
Ebner

—
Das gesamte Autohaus 
wurde neu gestaltet, die 
Kundenbereiche noch 
freundlicher umgebaut.

Nun präsentiert sich das Autohaus 
A. Ebner nicht nur im modernen Ge-

wand, neben den amerikanischen Tradi-
tionsmarken Jeep und Dodge ist mit Fiat und 

dem sportlichen Ableger Abarth gleich auch italienisches 
Flair in die neuen Räumlichkeiten eingezogen.
Das gleiche Angebot bietet außerdem die zweite Filiale in Baden, Freunde von 
schnellen Zweirädern werden mit der Kultmarke Ducati bestens bedient. 

Neuer Glanz
—

Nach einem intensiv geplanten 
und professionell durchgeführ-
ten Geschäftsumbau erstrahlt der 
Salon Men & Women im neuen Glanz!

Das Design überzeugt durch seine exklusive, höchst ansprechende moderne Linie. 
Ein Salon, welcher das Auge erfreut und den KundInnen eine einzigartige Wohl-
fühlatmosphäre garantiert.
Davon konnten sich Bürgermeister Robert Weber und Vizebürgermeister Nikolaus 
Brenner bei der Eröffnungsfeier am 4. Mai selbst überzeugen.
Sie gratulierten der Inhaberin und Geschäftsführerin Renate Poinstingl und ihrer 
Stellvertreterin, Aline Schmidt, zu der wirklich geschmackvollen Umgestaltung.
Weiters konnten auch viele Gemeinderäte, Stammkunden sowie Neukunden be-
grüßt werden.

 

TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383
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Guntramsdorfer Renntag 
Zum 125. Jahrestag des ersten Rennens des Trabrenn-
vereines Baden wird es am 12.8. einen Guntramsdorfer 
Renntag geben. Dabei wird der Eintritt für die Guntrams-
dorferInnen gratis sein.

War es im Vorjahr der Trabrennverein an sich, der sein 
125-jähriges Bestehen feierte, sind es in diesem Jahr die 
Trabrennen selber. Denn am 17. Juli 1893 fand in Baden 
das erste Trabrennen statt. Dieses Jubiläum wird entspre-
chend groß gefeiert.

Der Guntramsdorfer-Renntag am 12.8.
 �Gratiseintritt für alle GuntramsdorferInnen: in der 
Juli- und August-Ausgabe der auslese wird es einen 
Eintritts-Coupon geben.
 �In der Kaiserloge warten Getränke und Imbisse
 �Das Blasorchester Guntramsdorf wird vertreten sein
 �Verkostung von Guntramsdorfer Weinen
 �IGW: Guntramsdorfer Unternehmen präsentieren sich
 �Infostand des NÖ Katastrophenschutzes

Gewinnen Sie einen Platz im Sulky
In der Juli-Ausgabe wird ein Teilnahmeschein beigelegt 
sein, mit dem Sie an der Verlosung eines Platzes im Dop-
pelsulky teilnehmen können.

Bürgermeister-Rennen
Es kommt auch zur Revanche des Palio von Baden, wenn 
wieder die Bürgermeister der Region im Doppelsulky ge-
geneinander antreten. Dabei strebt Bürgermeister Robert 
Weber den ersten Sieg für Guntramsdorf an!

Rehau eröffnet Campus 
für Innovation und  

Inspiration
—

Rehau Österreich, einer der führenden Kunst-
stoffhersteller weltweit, baut am österreichi-
schen Hauptsitz in Guntramsdorf einen Campus 
für Innovation und Inspiration auf. 

Die neuen Räumlichkeiten – wie ein Ideenlabor oder ein 
Brand Store – sowie zahlreiche Showrooms fördern den Aus-
tausch mit Kunden und Partnern und zeigen die innovativen 
Produkte von Rehau. 

Mit dem Campus, der am 12. April in Guntramsdorf eröffnet 
wurde, verfolgt Rehau ein klares Ziel: Kunden und Partnern 
des Unternehmens sollen Expertise und Werkzeuge geboten 
werden, neue Ideen zu entwickeln und unmittelbar Produkte 
von Rehau zu erleben und zu testen. 

„Wir haben zusätzlich auf 350 m2 neue Räumlichkeiten ge-
schaffen, so ist ein in Niederösterreich einzigartiger Campus 
für Innovation und Inspiration entstanden“, sagte Rafael 
Daum, Geschäftsführer von Rehau Österreich. Rehau reagiert 
damit auch auf aktuelle Herausforderungen wie die zuneh-
mende Digitalisierung und den technologischen Wandel. 
Neben Wirtschafts- und Technologielandesrätin Dr.in Petra 
Bohuslav war auch Bürgermeister Robert Weber zur Eröff-
nung eingeladen.
„Rehau ist ein Vorzeigebeispiel für viele innovative Unterneh-
men, die sich in Guntramsdorf angesiedelt haben. Sie schaffen 
Arbeitsplätze und bewerben letztendlich Guntramsdorf als 
modernen Wirtschaftsstandort!“, freute sich Bürgermeister 
Robert Weber.
Konkret bietet der Campus gemeinsam mit dem umliegenden 
Gelände auf 16.000 m2 vielfältige Möglichkeiten Rehau und 
dessen Produkte zu erleben und zu gestalten: In einem neu 

errichteten „Lab“ soll ein intensiver Aus-
tausch von Ideen mit Kunden 

und Geschäftspartnern 
ermöglicht werden.
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Pflegeberatung  
im Rathaus

 
Aufgrund des Weg-
falles des Regresses 
gibt es vermehrte 
Anfragen für Pflege-
heimplätze.
Was gibt es für Alter-
nativen?
Welche Art von Un-
terstützung gibt es 
derzeit? 
Jeder Pflegefall ist 
individuell!

TIPP: Lassen Sie sich um-
gehend beraten!
Im Juni finden die Sprechstunden mit 
Christa Tauschek am  14.6. und am 
21.6. im Rathaus, 3. Stock, Zimmer 
3.07 statt.

Seefestspiele 
Mörbisch

—
Am  Fr., 3.8.  findet eine Fahrt nach 
Mörbisch statt. Auf dem Programm 
steht „Gräfin Mariza“.

Der Kartenpreis beträgt 50 Euro statt 
62 Euro
(Achtung, begrenzte Stückzahl).
Für die Busfahrt kommt die Marktge-
meinde Guntramsdorf auf!

Anmeldung ab sofort im  
Rathaus unter Tel.: 53501.

12. JULI BIS  
25. AUGUST 2018

www.seefestspiele.at

Gräfin
       MarizaVON  
EMMERICH  
KÁLMÁN 

GRUNDLAYOUT A4 QUER

Peter Edelmann
Künstlerischer Direktor

Muttertags- und Vatertagsfeier
—

In der Seniorenwohnhausanlage Josef Staudinger in der Pfarrgasse 
fand zum Muttertag ein gemütliches Beisammensein zu Ehren der 
Mütter und Väter statt.

Kinder des benachbarten Kindergartens erfreuten die Seniorinnen und Senioren 
mit Gesang und einem schönen Mutter- u. Vatertags-Gedicht. Als kleine Geste 
überreichten die Kinder den Anwesenden ein selbstgebasteltes rotes Herz und 
eine rote Rose. Bürgermeister und Seniorenreferentin GR. Doris Botjan teilten 
Torten zum Anlass aus. Es war eine gelungene und sehr nette Feier. 
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VERLASSENSCHAFTSABHANDLUNG 
– WIE LÄUFT SIE AB?

Vom Ableben einer Person wird das 
Bezirksgericht des letzten Wohnsitzes 
des Verstorbenen verständigt, das das 
Verlassenschaftsverfahren eröffnet und 
einen Notar als Gerichtskommissär mit 
der Abwicklung betraut.
Die Angehörigen werden rd. 4-6 Wochen 
nach dem Tod zur Todesfallaufnahme 
eingeladen, im Zuge dessen die näheren 
Daten zum Verstorbenen erhoben 
werden: Verwandte bzw. mögliche Erben, 
Vermögen und Verbindlichkeiten, ob ein 
Testament vorliegt, etc.
Danach erstellt der Notar aufgrund 
seiner Anfragen bei Banken, Versiche-
rungen und den angegebenen Gläubi-
gern die vorl. Vermögensaufstellung, mit 
der der Wert des Nachlassvermögens 
durch Gegenüberstellung der Aktiva und 
Passiva erfolgt. Ist Vermögen vorhanden, 
werden die Erben aufgefordert, das Erbe 
bedingt oder unbedingt anzutreten. Je 
nachdem wird dann ergänzend ein In-
ventar (Schätzung der Vermögenswerte) 
errichtet, sodass die Verlassenschafts-
abhandlung in der Folge mit Einant-
wortungsbeschluss des Bezirksgerichts 
beendet werden kann.
In der Regel dauert diese Prozedere 
bei unkomplizierten Abhandlungen rd. 
4 Monate, bei übergangenen Erben, 
Liegenschaften oder Unternehmen etc.. 
aber auch deutlich länger.
Lesen sie mehr unter
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35
Guntramsdorf
T: (02236) 506348

Neue Notruf-App
—

Wesentliche Hilfestellung für 
Gehörlose und Menschen mit 
Sprachstörungen geschaffen.

Menschen in Notsituationen können nun 
auch mit der ersten offiziellen Notruf-App die 

Einsatzkräfte der Rettung in Niederösterreich 
alarmieren. Die Vorteile sind, dass mit dem Nutzen 

der App unmittelbar der Einsatzort ermittelt werden 
kann und dass man beim Drücken des „144-Buttons“ direkt mit der Notrufleit-
stelle verbunden und zeitgleich der Unfallort übermittelt wird. „In Notsituatio-
nen steht man oft unter Schock, weshalb Angaben zum genauen Standort mitunter 
mangelhaft ausfallen. Speziell aber für Gehörlose, Schwerhörige und Menschen mit 
Sprachstörungen stellt die neue technische Möglichkeit eine deutliche Hilfestellung im 
Alarmierungsfall dar“, erklärt Sicherheits-Gemeinderat Helmut Nossek.

 
Die Notruf-App heißt „Rettung“ und ist 
einfach und kostenlos am Smartphone 
zu installieren. Zudem können in der 
App auch freiwillig Vorinformationen 
über die eigene Identität eingegeben 
werden, wie beispielsweise Vorerkran-
kungen. Diese Hinweise sind dann im 
Akutfall nützlich, um rasch die richtige 
Hilfe vor Ort geben zu können. 

Und: die App funktioniert ebenso grenzüberschreitend in Tschechien.
Dort sei die App bereits erfolgreich im Einsatz und nun für Österreich adaptiert 
worden.

„Mit der neuen App wird die Zeit im Alarmfall auf praktisch null verkürzt, weil Alarm 
und Verortung mit Drücken des Buttons starten“, so Helmut Nossek.

Helmut Nossek | Sicherheits-Gemeinderat (SPÖ)

Sammler kauft  
Münzen 

Kaiserzeit bis Neuzeit.  
Tel: 0664/75 11 23 33, ab 16 Uhr.

Bauernkästen  
zu verkaufen
  
Standort Guntramsdorf.  
Auskunft unter: 0699/10588187
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Kammeringstraße 10
2353 Guntramsdorf

02236/23788-0
office@guttmann.at

Kommen Sie vorbei!Kommen Sie vorbei!

Neben dem Hotel 
Good Rooms GmbH!

02236/23788-0
www.guttmann.at

office@guttmann.at
Kammeringstraße 10
2353 Guntramsdorf

Neben dem Hotel 
Good Rooms GmbH!

Fenster
Haustüren
Sonnenschutz
    mit Funk- und Solarmotor

Kommen Sie vorbei!Kommen Sie vorbei!

Fachmontage

Fenster

Haustüren

Sonnenschutz
    mit Funk- und Solarmotor

Sperre Brücke  
München

dorferstraße 
—

Von Anfang Juli bis Anfang 
September wird die Brücke wegen 
Sanierungsarbeiten gesperrt. 

Im Auftrag der ASFINAG Baumanagement Gmbh wird im Zeitraum zwischen 9.7. 
und 2.9. die Brücke im Verlauf der Münchendorferstraße über die Südautobahn 
(A2) saniert. Während dieses Zeitraumes wird der Brückenbereich komplett ge-
sperrt, d.h. ein Befahren - auch für Radfahrer - der Brücke ist nicht möglich. Eine 
entsprechende Umleitungsstrecke wird beschildert.
Für die Fahrtrichtung Westen (aus Münchendorf kommend) führt die Umleitung 
über Möllersdorf. Für die Fahrtrichtung Osten (nach Münchendorf fahrend) führt 
die Umleitung über Laxenburg. Die Baustelleneinrichtung unter der Brücke, d.h. 
auf der Autobahn wird in den Nachtstunden errichtet. 

Umleitung
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Münchendorferstraße
Sperre L2084

Richtung Münchendorf
Umleitung über L2083
Zufahrt bis Kläranlage

08.07 bis 29.08
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50

7070
Sperre vor Brücke über

Schwechatfluss

"Geschwindigkeitstrichter"

gem. RVS

zusätzliche Tafel

bei Feldweg
anbringen

ausgenommen
landwirtschaftliche

Fahrzeuge

zusätzliche Tafel

bei Feldweg
anbringen

ausgenommen
landwirtschaftliche

Fahrzeuge

Projekt:

Blatt:

Plangröße:

Maßstab:

Zahl:

Auftraggeber:

Einlage:

Inhalt:

S:\Straßenbau\2961-17_ASFI_A2_A2.Ü11_Verkehrsführungsplanung\Strasse\VKF\2961_VKF_Umleitungen.dwg

Filename:

UL Richtung Münchendorf 1:15000

2961

ASFINAG BMG
VKF A02 Ü11

Legende:

Umleitungsstrecke>

24h Walk-/Check-In24h Walk-/Check-In
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Wochenende  
der Guntramsdorfer Museen

—
Auch dieses Jahr fand das „Wochenende der Guntramsdorfer Mu-
seen“ im Rahmen des NÖ Museumsfrühlings statt.

Es war für das Heimatmuseum durchaus ein Erfolg. Etwa 170 Personen haben an 
diesem Wochenende trotz schönem Wetter und Feiertagen das Heimatmuseum 
besucht. 
Highlight des Wochenendes war die Sonderschau „Volkswohnungen für Volksge-
nossen – 80 Jahre Neu-Guntramsdorf“. 
Bei der Eröffnung konnten örtliche Vertreter von Kirche und Politik begrüßt 
werden, die Chorvereinigung Eichkogel umrahmte die Eröffnung mit musikalischen 
Darbietungen. 
Die Sonderschau lockte vor allem Bewohner von Neu-
Guntramsdorf in unser Museum. Sie wird noch bis ins 
Frühjahr 2019 zu sehen sein. Für alle, die an diesem 
Wochenende verhindert waren, gibt es also noch Mög-
lichkeit, diese Ausstellung zu sehen.

www.heimatmuseum-guntramsdorf.at

www.walzengravieranstalt.at

„Wir erledigen für Sie unangenehme Arbeiten.
Nichts ist zu klein oder unbedeutend für uns.“

Ing. Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben, michael.winkler@michaelwinkler.at

Ihren zuverlässigen Helfer für Holz & Wohnen erreichen Sie unter 0676 / 33 77721.

Ing. Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben, michael.winkler@michaelwinkler.at

Ihren zuverlässigen Helfer für Holz & Wohnen 

T_Guntramsdorf_115b_55h.indd   1 06.10.14   11:52

Sonderausstellung
Volkswohnungen für  
Volksgenossen - 80 Jahre 
Neu-Guntramsdorf

13. August 1938: Spatenstich für 
eine neue Siedlung. Große Pläne, 
Aufbruch in eine neue Zeit.
Was davon wurde umgesetzt? Wie 
ging es weiter? Eine neue Sonderaus-
stellung im Heimatmuseum soll das 
anhand von Plänen, Dokumenten, 
Berichten und Fotos illustrieren.
 
Das Museum hat jeden ersten  
Samstag im Monat von 14-17 Uhr 
für Sie geöffnet!

Schulgasse 2a, 2353 Guntramsdorf
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aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

In dieser auslese stelle ich kurz einen „Verein“ vor (oder 
etwas länger!), die Agrargemeinschaft Guntramsdorf. 
Vermutlich dürfte diese Gemeinschaft, abgesehen von 
den Landwirten, nicht sehr bekannt sein. Am 5.4.1989 
beschloss der Gemeinderat eine Vereinbarung mit 17 
Guntramsdorfer Landwirten. Seitdem bilden diese die Ag-
rargemeinschaft Guntramsdorf. (Die Gründe für die Not-
wendigkeit einer Agrargemeinschaft gehen in die 1960er 
Jahren zurück, genauer 1962 bis 1967, zur sogenannten 
„Kommassierung“.) Obmann der Agrargemeinschaft 
Guntramsdorf war und ist Leopold Willixhofer, damals 
geschäftsführender Gemeinderat für Landwirtschaft.

In dieser Vereinbarung verpflichtete sich die Agrargemeinschaft, Bodenschutz-
anlagen (Windschutz!) und Parzellen im Überschwemmungsgebiet „bei der Au“ 
in ihr Eigentum zu übernehmen und im Eigentum zu erhalten, ferner die Boden-
schutzanlagen, die Flächen im Überschwemmungsgebiet sowie alle vorwiegend 
landwirtschaftlich genutzten Flächen östlich der Bundesstraße 17 (Güterwege) zu 
pflegen, zu erhalten, wenn nötig, neu zu bepflanzen. Die Marktgemeinde Gunt-
ramsdorf verpflichtete sich, einen jährlichen Erhaltungsbeitrag von ATS 170.000 
(heute rund EUR 17.000) an die Agrargemeinschaft zu bezahlen, bzw. wenn 
erforderlich, auch Beiträge aus einem eventuellen Landwirtschaftsbudget zu 
leisten. Die Agrargemeinschaft verpflichtete sich weiters, alle Servitute, die auf 
Liegenschaften der Marktgemeinde Guntramsdorf zu Gunsten des „Rinderzucht-
vereines“ beziehungsweise der Agrarbezirksbehörde u. ä. eingeräumt waren, aus 
dem Grundbuch löschen zu lassen (Die Löschung dieser Servitute war notwendig, 
da auf Grundstücken im Gebiet „Am Tabor“ das neue heutige Feuerwehrhaus 
entstehen sollte. Zur Grundstücksbereinigung war es auch erforderlich, 1.756 m2 
Grundflächen in diesem Gebiet zu erwerben beziehungsweise zu tauschen, zum 
Beispiel mit der Familie Leopold und Rosa Willixhofer.)

Erklärend zur vorerwähnten Kommassierung (Zusammenlegung von Grundstücken, 
Flurbereinigung): Jahrhunderte lang bestand unser Guntramsdorfer Ackerland aus 
vielen kleinen Ackerstreifen, die oft verschiedenen Besitzern gehörten. Durch Zu-
sammenlegung vieler kleiner Streifen konnte die Bewirtschaftung mit Traktoren, 
Mähdreschern u. ä. billiger und effizienter durchgeführt werden. Die Kommassie-
rungsfläche betrug rund 760 Hektar. Das Stift Melk verkaufte zur Grundaufsto-
ckung den Landwirten ca. 80 Hektar. Im Zuge dieser Kommassierung traten die 
Landwirte Grundflächen für Bodenschutzanlagen und Überschwemmungsflächen 
an die Gemeinde ab. Die Agrargemeinschaft erhielt diese Flächen laut Vereinba-
rung von 1989 in ihr Eigentum. Ebenfalls im Zuge der Kommassierung verzichtete 
der „Rinderzuchtverein“ (1987 aufgelöst) auf Servitute betreffend „Halterhaus“ 
(Stierhaltung, der sogenannte Gemeindestier“) und Viehsammelstelle (das Weide-
vieh wurde vor dem Taborpark gesammelt und südlich entlang der Münchendorfer-
straße bis zur Schwechatau zur Weide geführt.)

Agrargemeinschaft Guntramsdorf

Sollten Sie, geehrte Leserin, 
geehrter Leser, bis hierher gelesen 
haben, werden Sie auch noch einige 
Bemerkungen zu unseren Feuerwehr-
häusern schaffen. 

Unsere Feuerwehr wurde 1872 
gegründet. Von 1872 bis 1909 stand 
am Kirchenplatz, rechts neben dem 
Eingang der alten Kirche, ein Feuer-
wehrdepot. 

#1909 wurde in der Rudolf  Heint-
schel-Straße 4 ein Feuerwehrhaus 
errichtet, dort blieb es bis 1992. 

Das neue Feuerwehrhaus Am Tabor 
(Gemeinderatsbeschluß 1990, 
Bürgermeister Ehrenbürger Rudolf 
Mokra) wurde 1991/1992 erbaut und 
am 1. Mai 1992 von Pfarrer Mag. Dr. 
Josef Wilk gesegnet und von Bürger-
meister Josef Staudinger eröffnet.
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80 Jahre Neu-Guntramsdorf, Teil I
Holzweber-Siedlung – Siedlung unter dem Eichkogel – „Glasscherbeninsel“ – Neu-Guntramsdorf.

Bevor ich die Geschichte unseres Ortsteiles Neu-Gunt-
ramsdorf näher beleuchte, vermutlich werden dafür vier 
Ausgaben der „auslese“ notwendig sein, danke ich Frau 
Volksschuldirektorin in Ruhe Gertrude Koch für die Erlaub-
nis, ihren vor  zwanzig Jahren verfassten Artikel „60 Jahre 
Neu-Guntramsdorf“ als Grundlage für die folgenden Artikel 
verwenden zu dürfen.

Am 13.8. 1938 erfolgte der Spatenstich zur „Holzweber-
Siedlung“. Mit dieser sollten utopische Pläne zur Auflösung 
Wiener Ballungszentren Wirklichkeit werden.
Der Beauftragte für die Siedlungsplanung, Architekt Georg 
Laub, erstellte einen Plan zur Aussiedlung der übervölkerten 
Innenbezirke Wiens an den Stadtrand im Süden, wobei auf den 
optischen Eindruck von den Einfallsstraßen her ein besonde-
res Augenmerk gelegt wurde. Am Fuße des Eichkogels sollte 
eine Großsiedlung für 20.000 Menschen entstehen, wobei ein 
zehngeschossiger Wohnturm als Blickfang dienen sollte.

800 Siedlungshäuser und 1.400 Wohnungen in „Volkswohn-
häusern“ sollten in der „Holzweber-Siedlung“ entstehen. 
Franz Holzweber wurde nach einem Putsch, bei dem der dama-
lige Bundeskanzler (1932-1934) Engelbert Dollfuß erschossen 
wurde (25.7.1934), am 31.7.1934 hingerichtet. Nach dem An-
schluss Österreichs an Hitler-Deutschland erhielt er posthum 
als „nationalsozialistischer Märtyrer“ besondere Ehren. 

Für das Siedlungsprojekt mussten 51 Grundbesitzer Äcker 
und Weingärten von guter Qualität als Baugründe verkaufen. 
Bauträger war die „Gemeinnützige Baugesellschaft Ostmark“, 
diese ging später in der „Neuen Heimat“ auf. Die Siedlungs-
pläne konnten nur mit großer Verzögerung und teilweise 
überhaupt nicht verwirklicht werden. (Materialmangel, wenig 
Arbeitskräfte, die Männer waren im Krieg!)
Volkswohnhäuser in der Ozeanstraße und Siedlungshäuser in 
der Dr. Karl Renner-Straße (heutige Bezeichnung) blieben im 
Rohbau stehen und wurden erst nach dem Krieg fertiggestellt. 
Das erste Siedlungshaus, das in der „Siedlung“ (Kurzbezeich-
nung) bezogen wurde, gehörte der Familie Segata, die es aus 
Südtirol hierher verschlagen hatte. Im Hinblick auf die in 
unmittelbarer Nähe befindlichen Flugmotorenwerke „Ostmark“ 
wurde die Siedlung rasch gebaut und auch bald bezogen. 

Die „Neue Heimat“ achtet penibel auf Ordnung. So wurde 
unter anderem in einem Schreiben an die Mieter 1941 das Wä-
scheaufhängen aus den Fenstern strikt verboten, 1942 wurde 
auf das Verbot des sonntäglichen Wäscheaufhängens im Freien 
hingewiesen, ebenso 1942 auf das Verbot des freien Herum-
laufens von Hunden und darauf, dass die Kinder nur bei den 
Spielplätzen und nicht vor den Wohnhäusern spielen dürften. 

Die Kinder besuchten die Schulen in Guntramsdorf und falls 
sich in dieser Zeit jemand die Messe zu besuchen traute, 
musste er dazu die Guntramsdorfer Kirche aufsuchen. 

Die Flugmotorenwerke 
waren auch der Grund für 
die vielen Fliegerangriffe 
(110 Angriffe in den letz-
ten zwei Kriegsjahren), die 
Guntramsdorf und natürlich 
auch die Siedlung schwer in 
Mitleidenschaft zogen. 

Bei diesen Angriffen gingen 
häufig Fensterscheiben 
zu Bruch, was der Siedlung den ungeliebten Spitznamen 
„Glasscherbeninsel“ einbrachte. Der Schulbesuch in der 
Kriegszeit war für die Siedlerkinder kein Honiglecken, fuhr 
doch oft keine Badnerbahn und der Weg über die feuchten 
Wiesen (heute Ried im Teich) war nicht einfach, Fliegeralarm 
und Angriffe erlaubten keinen geregelten Unterricht. Trotz-
dem gab es viel Spaß für die Kinder, sei es bei den heftigen 
„Schlachten“ zwischen Siedlern und Guntramsdorfern, die 
nie wirklich böse endeten, beim Baden im Ozean, beim 
Schneeburgbauen oder beim Rodeln (alte Wellsandgrube).
Die Siedler flüchteten bei Fliegeralarm in die Keller der 
Umgebung, in den Luftschutzkeller der HTL Mödling, viele in 
die Weingärten. (Im Krieg gab es naturgemäß viele Flie-
geralarme. Meine Mutter wohnte von 1940 bis 1950 in der 
Bertha von Suttner-Gasse, gleich neben dem ersten Konsum. 
Sie mußte bei diesen Alarmen die Sirene betätigen, die sich 
im Dachgeschoß befand). 

Um besser über die Notzeiten hinwegzukommen – die 
Lebensmittelzuteilungen waren mager – wurde in den 
Siedlergärten Gemüse und Getreide angebaut und Haustiere 
gehalten. Dies veranlasste die „Neue Heimat“ im Juli 1942 
zu einem Mahnschreiben ernster Art: Die Bewohner der 
Volkswohnhäuser würden Gemüse aus den Siedlergärten ent-
wenden und Getreide bei den Zusatzgründen der Siedler ab-
mähen. Gegen diese Missetäter werde unbarmherzig Anzeige 
erstattet. Ebenso wurden die Siedler ermahnt, ihre Schweine 
nicht frei herumlaufen zu lassen, da diese in anderen Gärten 
alles wegfressen würden. 

Als am 24.5.1944 der schwerste Bombenangriff Gunt-
ramsdorf verwüstete, (460 Bomben – 140 im Ort – 320 in 
den Feldern, 28 Tote und ungezählte Verletzte) war dies ein 
fürchterlicher Schlag für alle und es sollte lange dauern, bis 
sich unser Heimatort wieder erholte. Se
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Grill- und Schulschlussfest der Kinderfreunde
 
 Sa., 30.6., 17 Uhr
Ort: Kinderfreunde Heim, Fal-
kengasse 2 (Modulhaus)
Programm: Luftburg, Malen, 
Fallschirmspiele, Vier Gewinnt, 
Schminken, Wasserrutsche (Ba-
dekleidung)

Bring Dein Zeugnis mit und du 
bekommst ein Geschenk!

Für jeden Teilnehmer gibt es:  
Gegrilltes, Brot, Salate & Soßen
Eintritt: Kinder 4 Euro, Erw. 7 Euro 

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die 
Kinderfreunde Guntramsdorf

Informationen zur
MUTTER-ELTERN-BERATUNG

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Niederösterreich

Mutterberatung jeden 3. Mi. im Monat 
um 13:30 Uhr, 20.6. mit Fr. Dr. Klenk

Kostenloses wöchentliches Stillzentrum 
Mi., 10:30 Uhr, mit Lisa Klauber und Tanja Scheder -  
Diplomierte Kinderkrankenschwestern mit IBCLC Ausbil-
dung (Still- und Laktationsberatung). 

Besuchsbegleitung 
besuchsbegleitung@noe.familienbund.
at, Tel: 0680 2304496

Eltern-Kind-Zentrum Falkengasse 2, 2353 Guntramsdorf,  
Leitung: Cordula Göss-Wansch  
Tel: 0676/75 00 401, E-Mail: guntramsdorf@noe.familienbund.at, 
www.ekiz-guntramsdorf.at

Eltern-Kind-Zentrum
Di., 5.6.,  
14–15:30 Uhr

Trageberatung

Mi., 13.6.,  
14–15 Uhr

Märchencafe:  
Das hässliche Entlein

Fr., 15.6.,  
11–13 Uhr

Jetzt ess ich mit den Großen

Fr., 15.6., 18–21 Uhr 
Sa. 16.6., 10:30–17 Uhr

Geburtsvorbereitung

Di., 19.6.,  
14–15:30 Uhr

Trageberatung

Do., 21.6.,  
15 - 17 Uhr

Spielgruppe hochsensitive Kinder

Eltern-Kind-Cafe eröffnet
 

Im EKIZ Guntramsdorf eröffnete 
Anfang Mai das erste Eltern-

Kind-Cafe.

Wir bieten Kindern im Alter von 
6 Monaten bis ca. 4 – 5 Jahren 
die Möglichkeit, sich mit vielen 
Spielsachen im In- und Outdoor 

Bereich zu beschäftigen. Bei 
Schönwetter lockt der große 

Garten seine Gäste ins Freie, wo es 
viele Fahrzeuge, ein Bällebad, Baby-

rutschen und viele weitere Spielsachen 
gibt, die den Kindern zur Verfügung stehen.

Spielbeitrag inkl. Kinderbuffet  
für Babys, ab 6 Monate:

3 Euro

Spielbeitrag inkl. Kinderbuffet  
für Kinder, ab 1 Jahr:

5,50 Euro

Last-Minute Spielbeitrag  
(1 Stunde vor Schließung):

2,50 Euro

Das Kinderbuffet beinhaltet Gemüse, Babykekse und Säfte.
Das Buffet der Erwachsenen umfasst hausgemachte Limona-
den, Nespresso Kaffee und diverse Mehlspeisen.
Kinderstühle, Wickelkommode und Mikrowelle sind vorhanden!

Ihr findet uns in der Falkengasse 2, in den Räumlichkeiten 
des EKIZ Guntramsdorf. Öffnungszeiten: auf Facebook unter 
Kristina Davidek-Bouhani / ELTERN KIND CAFE: 

https://www.facebook.com/Eltern-Kind-Cafe-956739557823299/

Neuer Standort des "Fairteiler"
In das neue Ekiz-Cafe übersiedelt auch 
der "Fairteiler-Kühlschrank" 
von der Pfarre Neu-Gun-
tramsdorf. Eine Kiste 
für nichtgekühlte 
Lebensmittel bleibt 
jedoch weiterhin im 
Vorraum der Pfarre.

Im Juli und August ist große Sommerpause.

G  E UD NN TRU AE MRF SR DE OD RNI FK

      

     
  

FALLSCHIRMSPIELE
MALEN

SCHMINKEN
VIER GEWINNT

     
        

LADEN EIN ZUM 

   
 

GRILL UND
   SCHULSCHLUSSFEST

Datum: Samstag, 30. Juni 2018, 17.00 Uhr

Ort: Kinderfreunde Heim, Falkengasse 2
(Modulhaus), 2353 Guntramsdorf

PROGRAMM:
LUFTBURG

Eintritt:  KINDER            € 4,00
                ERWACHSENE € 7 00,

        
  

Für jeden Teilnehmer gibt es:
Gegrilltes, Brot, Salate und Soßen.

  Auf zahlreichen Besuch freuen sich die
  KINDERFREUNDE GUNTRAMSDORF

  WASSERRUTSCHE
( Badebekleidung)

"BRING DEIN ZEUGNIS  MIT UND DU BEKOMMST 
                          EIN GESCHENK"
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 Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr., 9-12 Uhr
Do., 13 -19 Uhr 

Tel.: 02236/53501-38
buch@guntramsdorf.at

  Mein neues 
Lieblingsplatzerl

 Veranstaltungen in der Bibliothek: 

Froscherl
TIPP 

Die Geschichte der Bienen  
(LUNDE Maja – btb) 

England im Jahr 1852: Der Biologe und Samenhändler 
William sieht sich als Forscher gescheitert, doch dann 
kommt ihm die Idee für einen völlig neuartigen Bie-
nenstock.
Ohio, USA im Jahr 2007: Der Imker George arbeitet hart 
für seinen Traum. Der Hof soll größer werden, sein Sohn 
Tom ihn übernehmen. Tom aber träumt vom Journalismus. Bis ei-
nes Tages das Unglaubliche geschieht: Die Bienen verschwinden. 
China im Jahr 2098: Die Arbeiterin Tao bestäubt von Hand Bäu-
me, denn Bienen gibt es längst nicht mehr. Mehr als alles andere 
wünscht sie sich ein besseres Leben für ihren Sohn. Als der je-
doch einen mysteriösen Unfall hat, steht plötzlich alles auf dem 
Spiel: das Leben ihres Kindes und die Zukunft der Menschheit.
Drei Zeiten, drei Familienschicksale, verbunden durch die Bie-
nen.  Das Thema ist aktuell: Mit dem Bienensterben, für das die 
Menschen durch den Einsatz von immer mehr Pestiziden verant-
wortlich sind, entziehen wir uns allmählich unsere eigene Le-
bensgrundlage. Wie dringend wir dieses Insekt für unser Überle-
ben brauchen, lernen wir in diesem Buch.

 Buchtipp: 

 Hört mal zu! Wir erzählen Euch etwas 
Einmal im Monat um 16 Uhr schenken wir Kindern, 
die gerne zuhören, eine Geschichte.

Wann?   Do., 7.6.2018, 16 Uhr  
Wo?      �Öffentliche Bibliothek 

Unsere Kinderlesungen werden BILINGUAL gestaltet. Marion 
und Anna vom „Gebärdenraum Libelle“ übersetzen die jewei-
lige Geschichte in die Gebärdensprache. Wir freuen uns über 
diese Zusammenarbeit! 

Bildung

Abschlussfeste
09.06., 10-15 Uhr Volksschule I

14.06., 17 Uhr Kindergarten III

14.06., 17 Uhr Kindergarten IV

16.06., 10-15 Uhr Volksschule II

19.06., 18:30 Uhr Beethoven Musikschule  
Abschlusskonzert (Musikheim)

20.06., 17 Uhr Kindergarten V

20.06., 17 Uhr Kindergarten II

21.06., 17 Uhr Kindergarten I

22.06., 17 Uhr Mittelschule

Danke an die "Leseomi" 
-  Brigitte Wanninger 
für ihren Einsatz in 
unserer Bibliothek für 
die jüngsten  
GuntramsdorferInnen!

EINLADUNG ZUM

KINDERFREUNDEZELTLAGER

    
    

  
    

Die Kinderfreunde laden dich zu
3 tollen Ferientagen ins Modulhaus
ein.
Wann: Freitag, 13.07.2018, 15.00 Uhr
bis Sonntag, 15.07.2018, 15.00 Uhr

Programm: Lagerfeuer, Wasserrutsche
Au-Wanderung, Luftburg und vieles
mehr.

Kosten: € 25,00(inkl. Verpflegung
und Getränke)

Anmeldung bis 11. 07. 2018 bei
Zara Josef 0664/4105988 oder
josef.zara@kabsi.at

Das Zeltlager findet ab
15 TeilnehmerInnen statt.

Auf deine Anmeldung
      freuen sich die
       Kinderfreunde
       Guntramsdorf
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 FÜR GROSS & KLEIN
    Juni 2018

KrötenQUIZ!
auslese 

Das Gemeindemagazin

AUFLÖSUNG AUF SEITE 35.

Wie viele Bundesländer hat Deutschland?

a) 14		            b) 21

c) 16 		            d) 12

Was ist ein Ozelot?

a) Tiefenmesser	     b) Fisch

c) Wildkatze	     d) Navigationsgerät

Aus wie vielen Linien bestehen Notenzeilen?

a) 3	  		     b) 5

c) 4        		     d) 6

In welcher Stadt steht die Freiheitsstatue?

a) Paris		       b) London

c) Berlin	 	     d) New York
kids

Das war der  
Tag der offenen Tür 
im Ärztezentrum
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Unterhaltung

Das war der 
Familienwandertag  
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„Ausg’steckt“ im Juni

Teichheuriger-Gausterer
Rohrfeldteich..............14.04. – 14.10.
Schup Gregor
Josefigasse 8............. 08.05. – 03.06.
Gausterer Markus
Hauptstraße 55...........17.05. – 03.06.
Schimmelbauer
Kirchengasse 11..........29.05. – 17.06.
Haase Manfred
Kirchenplatz 3a.......... 29.05. – 18.06.
Gausterer69
Hauptstraße 69.......... 30.05. – 10.06.
Habacht Elisabeth u. Markus
Hauptstraße 38...........31.05. – 17.06.
Heuriger Ranch
Laxenburgerstr. 20......07.06. – 24.06.
Baitschev Christian
Josefigasse 13............ 09.06. – 24.06.
Samstag Karl
Möllersdorferstr. 20.... 14.06. – 26.06.
Hofstädter Ludwig
Hauptstraße 45...........18.06. – 01.07.
Kirchheuriger Hofstädter
Kirchenplatz 2.............19.06. – 02.07.
Schup Gregor
Josefigasse 8..............26.06. – 22.07.
Gausterer69
Hauptstraße 69...........27.06. – 08.07.
Gausterer Markus
Hauptstraße 55........... 28.06. – 17.07.

www.genusswinzer.at

Was ist los in Guntramsdorf?
2.6. Fredi Jirkal: „Der Heimwerkerprofi“

Wo? Sportplatz der 1.SVg, Karten (VVKP 18,-) & Reservier-
ung bei Peter Kretl, 0664/435 04 97

8.6.
20 Uhr

Michael Hufnagl – „Mannsbilder“
Wo? Barockpavillon, 20,-/Person, Karten im Bürgerservice 
erhältlich

9.+10.6. 
ab 19 Uhr

Erdbeerfest der Familie Willixhofer-Schorn
Wo? Kirchengasse 8

15.6.
19 Uhr

Kulturmix
Wo? Pfarre Neu-Guntramsdorf

16.+17.6. Stelzentage
Wo? Siedlerhalle Neu-Guntramsdorf, 16.6., 11-24 Uhr, 17.6. 
11-15 Uhr

19.6.
18:30 Uhr

Abschlusskonzert der Beethoven Musikschule
Wo? Musikheim

29.6.
20 Uhr

Riverside Stompers
Wo? Musikheim, 12 Euro/Person, Karten im Bürgerservice 
erhältlich

1.7.
18 Uhr

Sommerkonzert der Chorvereinigung Eichkogel „Lieder 
für Dich und mich“ Wo? Musikheim

Michael hufnagl
„Mannsbilder“

08.06.
barockpavillon, rohrg.4
beginn: 20 uhr | karten 20 euro erhältlich im rathaus 
guntramsdorf/bürgerservice www.guntramsdorf.at

KULTURTeRmine in GUnTRamsdoRf

nahveRsoRGUnG KULTUR

A1_Plakat_Master2018.indd   54 19.04.18   15:42

RiveRside
stompeRs 
29.06.

MusikheiM, AM TAbor 3
Beginn: 20 Uhr | Karten 12 Euro erhältlich im Rathaus 
Guntramsdorf/Bürgerservice www.guntramsdorf.at

KULTURTeRmine in GUnTRamsdoRf

nahveRsoRGUnG KULTUR

A1_Plakat_Master2018.indd   55 19.04.18   15:41

 Der "Woman"-Kolumnist  Michael 
Hufnagel erfasst leidenschaftlich in 
witzig -bösen und gleichzeitig char-
manten, selbstironischen Texten die 
Gedankenwelt der Männer. "Mannsbil-
der" ist ein scharfsinniges sprachakro-
batisches Bühnenabenteuer.

Die RIVERSIDE STOMPERS sind derzeit 
in Wien eine der besten Bands im Stil 
des heißen, ursprünglichen New Orle-
ans Jazz, wie er in den 1920er Jahren 
von Musikern wie z.B. Louis Armstrong, 
Sidney Bechet und Jelly Roll Morton 
gespielt wurde. Das Repertoire umfasst  
Ragtimes, New Orleans-Marches, Spiri-
tuals, Blues und Dixieland-Standards. 
Für Speis‘ und Trank während des 
Konzertes ist gesorgt! 

Cafe Topothek
 guntramsdorf.topothek.at 

  30. Juni, 13-16 Uhr 
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Termine

Pfarre Guntramsdorf - St. Jakobus

Fr., 1.6.: 18:30 Uhr Frauen- und Müttermesse um 
geistliche Berufungen

So., 3.6.: Sonntagsmessordnung – Monatssamm-
lung

Fr., 8.6.: Heiligstes Herz Jesu-Fest – Festmesse um 
18;30 Uhr

Do., 28.6.; 9:30 Uhr Abschlussgottesdienst für die 
Mittelschule in der Kirche

Fr., 29.6.: Hochfest der hl. Petrus und Paulus 8:15 
Uhr ökumenischer Wortgottesdienst für 
die Volksschule in der Kirche, 18:30 Uhr 
Festmesse

Vorschau auf Juli: 9. – 29. Juli – Jakobitage – keine 
Werktagsmessen und keine Sonntag Abendmessen

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Urlaub und einen 
erholsamen Sommer! Ihr Pfarrer Dr. Josef Wilk

Pfarre Neu-Guntramsdorf - St. Josef

Fr., 1.6. 18 Uhr, Taizé-Gebet

So., 3.6. 9:30 Uhr, Hl. Messe mit Firmung

Fr., 8.6. 18 Uhr, Lobpreisabend (Gebet und Lieder)

So., 10.6. Vatertag, 9:30 Uhr, Hl. Messe mit Kom-
munion in beiderlei Gestalten, Monats-
sammlung für die Pfarrsaalrückzahlung, 
Vätersegen, anschl. Fahrzeugsegnung u. 
Pfarrkaffee

Fr., 15.6. 15 Uhr, Senioren-Aktiv-Runde, 18 Uhr, 
Vesper-Gebet (Gebete aus der Bibel), 
19 Uhr, KULTURMIX (siehe gesonderten 
Beitrag)

So., 17.6. 9:30 Uhr, Hl. Messe mit Feier des 
40. Priesterjubiläums von Pater Dominic 
Emmanuel, anschl. MitarbeiterInnen-
Abschlussfest

Fr., 22.6. 18 Uhr, „Erfüllte Zeit“ - eine Stunde der 
Stille und des Auftankens mit meditativen 
Liedern und Texten, Beichtgelegenheit

So, 24.6. 9:30 Uhr, Hl. Messe zum Weltflüchtling-
stag, anschl. Pfarrkaffee

Für die kommende Sommer- und Urlaubssaison wünschen 
wir von Herzen Gottes Segen und gute Erholung!

ERDBEERHOTLINE: 0676/319 74 55

ERDBEEREN ZUM SELBERPFLÜCKEN IN EBERGASSING
UND IN GUNTRAMSDORF 8:00 - 19:00 UHR

K I R C H H E U R I G E R  H O F S T Ä D T E R

ERDBEERFEST
9. & 10.6.2018 ab 10h in Guntramsdorf, Kirchengasse 8

SA: HITS & OLDIES MIT DJ HARRY

19:00h PARTYSTIMMUNG mit 

SAXOPHONIST tomX

SO: FRÜHSCHOPPEN mit STEIRER FRANZ

Hausgemachte frische Mehlspeisen, Eis,

Shakes sowie verschiedene Getränke

Speisen vom Kirchheurigen HofstädterSpeisen vom Kirchheurigen Hofstädter

schattige Sitzgelegenheiten im Hof

An beiden Tagen: Kinderbastelecke

UNSERE ERDBEERFELDER:
GUNTRAMSDORF - Münchendorferstraße
EBERGASSING - Gramtneusiedlerstraße

ERDBEERSHOP AB HOF VERKAUF:
GUNTRAMSDORF - Kirchengasse 8

UNSERE ERDBEER-VERKAUFSSTÄNDE:
Bruck - BauernmarktBruck - Bauernmarkt

Himberg - Kreisverkehr (neben Spar)
Gramatneusiedl (Fam. Hechinger)

Mödling - Guntramsdorfer Str. gegenüber Wifi

tomX

SCHORN
ERDBEEREN

selber pflücken!

gleich
notieren!
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Flohmarkt  
SOS Kinderdorf

Zu erwerben gibt es wie immer, alles was 
gebraucht werden kann (Kleidung, Hausrat, 

Elektrogeräte, Möbeln, Bücher, Antiquitäten, 
Teppiche, Spielzeug, Schmuck, …).

Datum: 9. Juni
Adresse: Kirchengasse 15

Uhrzeit: 9 – 13 Uhr
 

 www.sos-kinderdorf.at
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Schwerer Verkehrsunfall / Münchendorferstraße (27.04.2018)
Beim Eintreffen an der Unfallstelle teilte der bereits anwesende Rettungsdienst 
der Feuerwehr mit, dass sich noch eine verletzte Person in einem Fahrzeug be-
finde, sich jedoch die Türe nicht öffnen ließe. Nach Entfernung eines Gebüsches 
mit Hilfe einer Motorsäge konnte nach wenigen Minuten die Türe geöffnet und die 
Person vom Rettungsdienst übernommen werden. Die zwei schwer beschädigten 
Fahrzeuge wurden von der Feuerwehr geborgen.  

Mehrere Einsätze im Ortsgebiet nach Starkregen 
(02.05.2018)
Die Straße „Am Aignerteich“ stand durch die starken 
Regenfälle stellenweise ca. 5 cm unter Wasser. Mittels 
zwei Tauchpumpen konnte der Wasserspiegel rasch 
gesenkt und durch das Verlegen von Sandsäcken ein 
Eindringen des Wassers in Häuser verhindert werden. 
Weitere Einsätze erforderten eindringendes Wasser in 
einen Kellerraum und die Überflutung der Mödlinger-
straße. 

Achtung!  Waldbrandverordnung in Kraft getreten 

Die Bezirkshauptmannschaft Mödling hat gemäß § 41 des Forstgesetzes 
1975 zum Zwecke der Vorbeugung gegen Waldbrände angeordnet: 
 �Im Bereich des Waldes und seinem unmittelbaren Gefährdungsbereich ist 
das Entzünden von Feuer verboten. 
 �Ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende Gegenstände (wie 
Zündhölzer und Zigaretten) sowie Glasflaschen und Glasscherben (Brenn-
glaswirkung!) im Waldbereich wegzuwerfen.
 �Die Zufahrtswege zum Wald sind freizuhalten, damit im Falle eines Brandes 
die Feuerwehr zufahren kann.  
 �Ein bereits entstandener Brand ist unverzüglich der Feuerwehr  (Notruf 
122) bzw. der Polizei (Notruf 133) zu melden. 
 �Das Abstellen von Kraftfahrzeugen auf Grasflächen mit hoch wachsenden 
Gräsern ist verboten. 

Diese Verbote gelten bis 31. Oktober 2018!  

Übertretungen dieser Verordnung werden als Verwaltungsübertretungen 
gemäß § 174 Abs. 1 lit.a Z. 17 des Forstgesetzes 1975, BGBl. I Nr. 87/2005, 
mit einer Geldstrafe bis zu 7.270 Euro oder mit Arrest bis zu vier Wochen 
bestraft. 

GARAGENPLATZ
Tiefgarage Neudorferstraße 2
frei
85 Euro / monatlich
Auskunft: Gabriele Lenk, 
02236/53501/21
gabi.lenk@guntramsdorf.at

www.mgbl.at

Marktgemeinde Guntramsdorf 
Betriebs- u. Liegenschafts 
GmbH & Co KG

Auskunft: Gabriele Lenk, 
02236/53501/21
gabi.lenk@guntramsdorf.at

www.mgbl.at
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Wenn Zeitzeugen sich erinnern
 
Der Gedenkverein in Guntramsdorf sorgt mit seiner Arbeit 
dafür, dass die dunkle Zeit in unserer Geschichte nicht ver-
gessen wird. Ein wertvoller Beitrag für unsere Gesellschaft.
 
Von 1943 bis 1945 bestand auf den heutigen Gemeindege-
bieten von Guntramsdorf und Wiener Neudorf ein riesiges 
Zwangsarbeiterlager (18.000 Zwangsarbeiter!) und auch ein 
Außenlager des Konzentrationslagers Mauthausen, dessen 
über 3.100 Häftlinge beim Bau und als Sklaven-Arbeiter in 
den „Flugmotorenwerken Ostmark Wiener Neudorf“ (heuti-
ges Industriezentrum Nö/Süd) ausgebeutet wurden. 

Lange Zeit wurde in Guntramsdorf über dieses dunkle Kapitel 
unserer Geschichte geschwiegen. Erst Anfang der 1990er-
Jahren begannen erste Recherchen und Forschungsarbeiten 
zum KZ-Außenlager, die damals von Diakon Andreas Frank 
und der Pfarre Neu-Guntramsdorf initiiert wurden. 

1995 wurde eine Gedenkstätte in der Industriestraße in 
Neu-Guntramsdorf errichtet. Seither finden jährlich Ge-
denkfeiern statt, bei denen den hunderten Todesopfern des 
KZ gedacht und über die Geschichte des Ortes umfassend 
informiert wird. 

Seit 2005 gibt es in Guntramsdorf einen eigenen, unabhän-
gigen und überparteilichen Gedenkverein (www.gedenkver-
ein.at), der diese Gedenk-Veranstaltungen organisiert und 
auch regelmäßig Führungen für Schulklassen und andere 
Interessierte am Gelände des ehemaligen Konzentrationsla-
gers in der Industriestraße in Neu-Guntramsdorf anbietet.

2014 wurde auch in Wiener Neudorf eine Gedenkstätte er-
richtet. Gleichzeitig gelang es dem KZ-Gedenkverein – nach 
langer Recherchearbeit – erstmals Kontakt zu überlebenden 
(und damals noch lebenden) ehemaligen KZ-Häftlingen auf-
zubauen, die hier inhaftiert waren. 

Der KZ-Gedenkverein besuchte diese Zeitzeugen in Polen 
und lud sie auch nach Guntramsdorf und Wiener Neudorf ein 
– unter anderem in unsere Schulen zu berührenden Zeit-
zeugen-Gesprächen. Diese für die geschichtliche Aufarbei-
tung und Wissensvermittlung so wichtigen Zeitzeugen sind 
inzwischen leider verstorben, aber zu deren Familien ist ein 
persönlicher Kontakt entstanden, der bis heute anhält. 

Jedes Jahr im Mai zu den Befreiungsfeiern des KZ Mauthau-
sens besuchen seither Familien und Nachfahren von KZ-
Opfern aus Polen auch die Gedenkstätten in Guntramsdorf 
und Wiener Neudorf. Dieser intensive und mittlerweile sehr 
freundschaftliche Kontakt mit ehemaligen KZ-Opfern und 
deren Familien ist vor allem dem unermüdlichen Engagement 
von Helmut Lorenz, Vorstandsmitglied im KZ-Gedenkverein, 
zu verdanken.

Am 8. Mai, dem Jahrestag des Endes des 2. Weltkrieges, 
war es wieder so weit. Der Gedenkverein und Bürgermeister 
Robert Weber begrüßten die polnische Delegation in Gun-
tramsdorf, ebenso wie die Landtagsabgeordneten Hannes 
Weninger (SPÖ) und Martin Schuster (ÖVP). Schuster nahm in 
Vertretung von Landeshauptfrau Mikl-Leitl an der Kranznie-
derlegung teil, die eine Grußbotschaft übermittelte und sich 
ausdrücklich für die Arbeit des Gedenkvereines bedankte.
Eine Musikergruppe unter der Leitung der Guntramsdorfer 
Blasmusik-Legende Horst Arnhold sorgte für eine würdige 
musikalische Begleitung der Kranzniederlegungen in Gunt-
ramsdorf und Wiener Neudorf.

Jürgen H. Gangoly | �Vorsitzender KZ-Gedenkverein  
Guntramsdorf / Wiener Neudorf

www.gedenkverein.at
www.facebook.com/gedenkverein



# 05 | 2018

auslese Seite 26

alle Mütter … sie leben hoch
 
Wie alle Jahre gab es einen großen Andrang beim traditionellen Muttertags-
konzert im Pflegewohnhaus Casa Guntramsdorf. Kein Wunder, ein Auftritt der 
Musikgruppe Notenschlüssel war angesagt.
 
Über 50 begeisterte Zuhörer lauschten altbekannten Liedern von „Rote Lippen 
soll man küssen“  über „Schuld war nur der Bossa Nova“ bis hin zu flotten 
ABBA-Nummern. Aber auch alte Volkslieder wie „Kein schöner Land in 
dieser Zeit“ waren dabei. Natürlich wurde bei dem einen oder ande-
ren Lied beschwingt mitgesungen und gesummt.
 
Kinder im Alter von 7-12 Jahren musizierten mit Geigen, Gi-
tarren, Flöten, Keyboard und Trommeln unter der Leitung von 
Michaela Glas und Michael Thaler.
 
Es ist immer wieder schön zu sehen, wie gerührt die Bewoh-
nerInnen sind, wenn Kinder in das Haus kommen, sich Zeit 
nehmen und den Zuhörern einen wundervollen Nachmittag 
schenken. Musik verbindet – das war auch beim heurigen Mutter-

tagskonzert wieder spürbar.
 

Nach den vielen Liedern der Kinder wurden 
die Zuhörer noch mit einem weiteren Auf-

tritt überrascht: Die Casa-Mitarbeiterin Lili 
entzückt die Bewohner in der Hausgemein-
schaft Schneebergblick regelmäßig mit ihren 
Liedern, während sie in der Küche fleißig 
das Essen zubereitet. Damit nun aber alle in 
den Genuss ihrer wundervollen 

Stimme kommen, erklärte sie 
sich spontan bereit, eine Arie von 

Puccini zu singen, was mit tosen-
dem Applaus belohnt wurde!

 

„Lieder für Dich und mich“

Die Chorvereinigung Eichkogel lädt herzlich zum Som-
merkonzert ein.

So., 1. Juli, 18 Uhr, im Musikheim am Tabor
Mitwirkende: Chorvereinigung Eichkogel, unter der Leitung von 
MMag. Daniel Csefalvay und mit solistischen Überraschungen

Eintritt: freie Spende 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

So., 1.7., 18 UhrMusikheim, Am Tabor 3 

Die Chorvereinigung Eichkogellädt herzlich zum Sommerkonzert ein 

Die Chorvereinigung Eichkogellädt herzlich zum Sommerkonzert ein

Musikheim, Am Tabor 3 Musikheim, Am Tabor 3 
MITWIRKENDE:
Chorvereinigung »Eichkogel«, Guntramsdorfunter der Leitung von MMag. Daniel Csefalvayund mit solistischen Überraschungen
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!Eintritt: freie Spende

Lieder für Dich   und mich

Ein sehr beschwingter und emo-
tionaler Nachmittag! Herzlichen Dank 
an alle Musiker und Sänger der Gruppe 
Notenschlüssel für ihren tollen Einsatz 
und Ihre Zeit & auch an Lili für Ihren 
spontanen Auftritt!
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KULTURMIX 2018
 
Der heurige Kulturmix findet am Fr., 15.6., ab 19 Uhr, in 
der Pfarre Neu-Guntramsdorf statt. Bei gutem Wetter im 

Freien, bei 
Schlecht-
wetter im 
Pfarrsaal.

Für alle, die unsere Methode ausprobieren und sich in einer

entspannten Atmosphäre, bei einem kleinen Espresso oder

Cappuccino, in ihrer Wunschsprache unterhalten möchten.

Für  alle,  denen  es  wichtig  ist,  ausschließlich  mit

Muttersprachlern  und Akademikern  zu  lernen  und die  an

unseren zahlreichen Aktivitäten teilnehmen wollen,

 Studiorum - die Welt der Sprachen 
bietet auch im Juni, Juli und August zahlreiche Kurse an!

Mehr Infos unter studiorum.at  oder telefonisch (0650/69 42

421).Wir  von  Studiorum  erwarten  Sie  -  starten  Sie

gemeinsam mit uns in ein neues Abenteuer! 

Ihre Mag. Luisa Di Muro

 

Guntramsdorfer Botschafter 
in Islamabad

 
Der Ministerrat hat in seiner Sitzung am 25. April 2018 über 
Vorschlag der Außenministerin den in der Feldgasse wohnen-
den Guntramsdorfer Gesandten Mag. Nicolaus Keller mit der 
Leitung der österreichischen Botschaft in Islamabad mit dem 
Amtsbereich Pakistan und Afghanistan betraut.
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Generalversammlung  
des ÖKB 

Am 10.3. veranstaltete der Öster-
reichische Kameradschaftsbund, 
Ortsverband Guntramsdorf, seine 
Generalversammlung beim Heurigen 
Gausterer 69. 

Der Vorstand konnte wieder 44 Gäste 
aus Nah und Fern begrüßen. Für die 
Marktgemeinde Guntramsdorf war un-
ser Mitglied gf GR Dominic Gattermaier 
(FPÖ) anwesend.

Bei dieser Generalversammlung 
durften wir 2 verdiente Mitglieder zu 
Ehrenmitgliedern ernennen: Kam. Hu-
bert HÖLZL und Kam Dr. Heide KELLER, 
Botschafterin a. D. 
Wir sind stolz auf unsere neuen 
Ehrenmitglieder. Von unseren Kame-
raden aus Bad Gleichenberg/Bairisch 
Kölldorf durften wir 1 Tafel mit dem 
NÖ Landeswappen und eine 2. Tafel mit 
den Zielen des ÖKB, übernehmen. 

Karl Fleischhacker | Obmann

Siedlerverein Unterm Eichkogel
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen dürfen!

Stelzentage: Das zweite, vom neuen Vorstand orga-
nisierte Stelzenessen, findet am Sa., 16.6., von 11-24 
Uhr und So., 17.6., von 11-15 Uhr in der Siedlerhalle 
(Neu-Guntramsdorf) statt!

Samstag Abend wird für musikalische Unterhaltung 
durch „Fredi W.“ gesorgt
Wir bitten aus organisatorischen Gründen um tele-
fonische Vorbestellung bzw. Tisch-Reservierungen 
unter der Tel. Nr. 0664 88922817! Bei Schönwetter 
wird auch der Siedlergarten geöffnet! Es freut sich 
der Siedlerverein Unterm Eichkogel

1 Charity Bike-Night: Der Wunsch, der an uns he-
rangetragen wurde, eine weitere Veranstaltung zu 
organisieren, wird nun mit der Charity Bike-Night 
umgesetzt.  Am 3.8. (Vorabend zur der legendären 
„Beach Party“) findet zum ersten Mal die „1. Charity 
Bike-Night“ statt. Einlass wird um 17 Uhr sein (Ende 
24 Uhr). Eintritt: 10 Euro Spendenbeitrag, inkl. 
Ansteckpin! Für die Rockige Unterhaltung werden 
die „Gfrastsackl Stiller“ und „Mallet“ sorgen! Die 
Moderation und Tombola Verlosung wird von „Wendy 
Night“ durchgeführt! Für das leibliche Wohl sorgt 
natürlich das Veranstaltungs-Team!

Beach Party 2018: Die legendäre Beach Party ist von 
Guntramsdorf einfach nicht mehr weg zu denken. Seit 
Jahrzenten organisiert das Team dieses Charity Pro-
jekt mit Reggae Musik, um den Reingewinn zu spen-
den! In den letzten 10 Jahren konnten die Mitglieder 
gesamt 100.500 Euro für wohltätige Zwecke spenden. 
Letztes Jahr im Oktober wurde das Veranstaltungs- 
Team in St. Pölten mit dem „Löwenherz“-Preis ausge-
zeichnet! Die diesjährige Beach Party findet am 4.8., 
wie immer am Ozeangelände statt. Einlass 19 Uhr, 
Ende 3 Uhr. Eintritt 15 Euro, Jugendliche unter 16 
Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen!

DJ Chris sorgt für die einleitende Reggae Musik und wird die Pausen verkürzen!  
Zu Beginn wird „Ghettoman & The Believers“ auf der Bühne stehen, danach wird 
das Feuerwerk den Nachthimmel erleuchten! „Sam Brisbe & The Black Soul“ 
sind einfach von Guntramsdorf nicht mehr weg zu denken - seit über 20 Jahren 
begeistert er und seine Band die Leute mit seiner Reggae Musik! Als dritte Band 
wird „Stella Jones & The Jamming Lions“ zum ersten Mal in Guntramsdorf auf der 
Reggae-Bühne stehen!

Das Team freut sich auf die zahlreichen Besucher und wird wie immer für Köst-
lichkeiten sorgen! Als Obmann möchte ich mich auf diesem Weg bei allen Team- 
Mitgliedern herzlichst für den Einsatz und das Engagement bedanken!
Walter Haderer | Obmann 

SIEDLERHALLE
Bei Schönwetter im Siedlergarten! 

Doktor- Karl- Renner- Straße 25

Samstag  11.00 – 24.00 Uhr
Live-Musik mit „Fredi W“ ab 18.00 UHR

Sonntag  11.00 – 15.00 Uhr   
Reservierung und Tischbestellung: 

0664 88922817
Siedlerverein „Unterm Eichkogel“ 2353 Guntramsdorf, Dr.- Karl- Renner-Straße 25;  ZVR-Zahl 511256091

www.siedlerverein-guntramsdorf.at                                                                             © C.K.05/2014

S T E L Z E N T A G E
1 6 .  u . 1 7 .  J u n i
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Lions Charity Golfturnier  
ein super Erfolg

Am 28. April 2018 fand mit 54 Teilnehmern das 7. Charity 
Turnier “Golfen und helfen” des Lions Club Guntramsdorf-
Thermenregion am GC Guntramsdorf statt. Unter den Flights 
waren viele Stammspieler, viele neue Gesichter und erfreuli-
cherweise hochtalentierte Kinder. Die stolzen Brutto-Sieger 
des Texas-Scramble-Turniers sind Helmut Fida und Johann 
Koller, siehe Bild. Nach der Siegerehrung genossen alle das 
wieder ausgezeichnete Buffet von Bernie‘s Golferlounge bei 
strahlendem Sonnenschein. 
Der Reinerlös in der Höhe von über 3.000 Euro kommt getreu 
den Lions Club Grundsätzen der humanitären und sozialen 
Hilfe in der Region Guntramsdorf zugute.

Der Lions Club bedankt sich sehr herzlich bei allen für die 
Mithilfe und bei den Sponsoren Raiffeisen Regionalbank 
Mödling, Wiener Städtische Versicherung, B&B Blumen, 
Autohaus A. Ebner, Sol-Invest GmbH sowie Stippl GesmbH 
Fenster & Türen - Bautischlerei und bei den vielen lokalen 
UnternehmerInnen und Winzern für die großzügigen Sach-

spenden für die 
Tombola!

Peter Welzl-Kohl-
fürst und Karl 
Schuster
Lionsclub 
Guntramsdorf-
Thermenregion

Lions unterwegs  
für die gute Sache

 
Die sechs Lions Clubs des Bezirkes Mödling veranstalten 
am Samstag, den 23. Juni, eine Oldtimerausfahrt und 
laden Sie zu dieser Veranstaltung sehr herzlich ein. 
Der Start ist in Mödling und führt über eine Strecke von 
ca. 220 km quer durch das Industrieviertel nach Maria 
Enzersdorf. Um ca. 13:30 Uhr trifft der 1. Oldtimer in 
Guntramsdorf am Rathausplatz ein. Dort können die schi-
cken Modelle besichtigt werden. Der Lionsclub Guntrams-
dorf-Thermenregion verwöhnt Sie von 12 bis ca. 18 Uhr mit 
Schmankerln und Weinen aus Guntramsdorf. Auch Musikali-
sches durch das BOG Guntramsdorf wird Ihnen geboten. 
Durch ihr Kommen unterstützen Sie die gute Sache. Die Ge-
samteinnahmen dieser Veranstaltung kommen der Finanzie-
rung eines Behindertenbegleithundes zugute. 
 
Karl Schuster | Lionsclub Guntramsdorf-Thermenregion

CHARITY
OLDTIMER
AUSFAHRT

der LIONS CLUBS des Bezirks Mödling.

Samstag, den 23. Juni 2018

Anmeldungen und Infos unter
www.moedling.lions.at

Lions-CLub bezirk MödLing 

samstag, 23.6.
 AM rAthAuspLAtz guntrAMsdorf: 
 ab 12 uhr: schmankerlhütte Lions guntramsdorf
 ab 13:30 uhr: eintreffen der teilnehmer

Anmeldungen und infos: www.moedling.lions.at

1. GUNTRAMSDORFER SCHÜTZENVEREIN 
 

2353 Guntramsdorf, Mühlgasse 1, Objekt 17 – ZVR-Zahl: 143786008 
 

 

Post: OSM Andreas Sporer, Möllersdorferstrasse 15, 2353 Guntramsdorf 
Telefon: 0699 10 10 36 32 

Mail: post@sv-guntramsdorf.at 
Hompage: www.sv-guntramsdorf.at  

Bankverbindung: Raiffeisen Regionalbank Mödling IBAN: AT39 3225 0000 0000 8995, BIC: RLNWATWWGTD 

EINLADUNG ZUM 
WANDERPOKALSCHIESSEN 

 
Ort:                  Vereinslokal 
                          Mühlgasse 1, Druckfabrik, Objekt 17 
                          2353 Guntramsdorf                     
    
Waffen:  Luftgewehr und Luftpistole 
 
Disziplin:  20 Schuss (stehend und sitzend aufgelegt) 
 
Datum:             12. Juni 2018  
 
Beginn:            18.00 Uhr 
 
Nennschluss: 19.30 Uhr 
 
Siegerehrung: im Anschluss  
 
Klassen:  Jugend und Jungschützen (bis Jahrgang 2000) 
   Allgemeine Klasse 
   Gästeklasse 
 

Gäste aller Altersklassen sind herzlichst Willkommen 
Nenngeld: Allgemeine Klasse inkl. Gäste 5 EURO / Serie 

Jugend und Jungschützen 2 EURO (bis zum 17. Lebensjahr) / Serie 
 

Wir würden uns freuen viele Gäste begrüßen zu dürfen 
Schauen Sie einfach bei uns vorbei 

 
  1. Guntramsdorfer Schützenverein! 
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AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
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AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at
AndreasBures

2542 Kottingbrunn 
T 02252/86 505

andreas@bures.co.at 
www.jalousien-markisen.at

Bernie’s 9 Loch Texas Scramble
 
Am Samstag, dem 21.4., lud unser Wirt Bernie Unden zum 9 
Loch Texas Scramble im GC Guntramsdorf. Bei Kaiserwetter 
genossen die 80 Golfspieler eine traumhafte 9 Loch-Runde. 
Zum Start gab‘s Bernie’s berühmtes Frühstück mit Lachs und 
Prosecco. Am Tee 7 stärkten sich die Teilnehmer bei einer 
zünftigen Gösser-Jause und nach der Runde waren dann alle 

zum köstlichen Buffet eingeladen. 

Der kulinarische Teil stand bei 
diesem Turnier sicher im 

Vordergrund. Aber auch 
die sportlichen Leistun-
gen waren beachtlich 
– das Siegerteam Oliver 
Tschernoster und Gün-
ther Hammer, beide GC 
Guntramsdorf, spielten 
eine Par-Runde.

Bruttosieger (v.l.n.r.): Günther Hammer, 
Susi Jägerhofer, Sekretariat GC Guntrams-
dorf, Oliver Tschernoster

Guntramsdorfer Judokas  
siegreich

Die Judoka des Vereines Judo Guntramsdorf haben beim 
Strebinger Cup in Tribuswinkel beeindruckende Erfolge 
erzielt.

Für viele der jungen Starter war es das erste Turnier, doch 
auch viele routinierte Judokas haben sich der Herausfor-
derung in dem stark besetzten Turnier mit Startern aus 
Niederösterreich und dem Burgenland gestellt. Unter der 
Betreuung durch die Trainer Armin Klein und Christoph Taus 
brachten die 12 Guntramsdorfer Starter insgesamt drei  1. 
Plätze, vier 2. Plätze, ein 3. Platz sowie viele weitere her-
vorragende Platzierungen.

Im Bild (v.l.n.r.) erste Reihe: Max-Alexander Sollak (7. Platz), 
Dominik Ondrej (1. Platz), Simon Hammer (2. Platz)
zweite Reihe: Nihan Özcoban (2. Platz), Felix Mydza (4. Platz), 
Paul Konlechner (4. Platz), Patrick Haberzettl (1. Platz), Lukas 
Mutschlechner (3. Platz), Florian Schoiswohl (5. Platz), Matthias 
Molnar (1. Platz)
dritte Reihe: Oliver Winkler (2. Platz), Nicole Ondrej (2. Platz) ganz 
hinten: die Trainer Armin Klein und Christoph Taus
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Ansprechpartnerin
Fr. Mag. Silvia Hartleb
silvia@hartleb.at
+43 676 40 30 340

Wie schon der historische Name „Zur Sonne“ besagt, erwartet Sie hier 
zentrales Wohnen mit herrlicher Südausrichtung. Überzeugen Sie sich von 
der guten Infrastruktur und der hohen Lebensqualität in diesem Objekt.
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung!

Smart Living im Herzen  
von Guntramsdorf

DIREKT VOM BAUTRÄGER

WWW.D
NS-ASS

ET.AT

Guntramsdorf | Zur Sonne 
Möllersdorfer Straße 3 
2353 Guntramsdorf 

TENNIS

Sommercamps 2018 – All inclusive 
Kindertenniskurse
 
1. Camp: 2.7.-6.7. , 2. Camp: 9.7.-13.7., 
3. Camp: 16.7.-20.7., 4. Camp: 23.7-
27.7., 5. Camp: 20.8.-24.8.,  
jeweils von 8-16 Uhr
 
Max. Teilnehmer pro Camp: 32 Kinder
Inkludiert sind: das Kindertraining mit 
Tennistrainer, Mittagessen, Getränke, 
Ganztagesbetreuung und Leihschläger. 
Weiters gibt es ein Abschlussturnier 
und natürlich eine Siegerehrung mit 
Preisen.
 
Kostenbeitrag pro Kind:
für Klubmitglieder: 160 Euro
für Nichtmitglieder: 180 Euro
Ein Ferienzuschuss von 20 Euro pro Wo-
che kann auf der Gemeinde beantragt 
werden. Die notwendigen Formulare 
liegen in der Kantine des GTV auf.
 
Anmeldung: gtv@gtv-guntramsdorf.at 
oder persönlich im Klubhaus GTV, (Anton 
Wildgans-Weg 1).
Für Fragen bezüglich des Trainings oder 
der Einteilung steht Ihnen gerne unser 
Jugendreferent, Herwig Giermair, Tel.: 
0664/8569961, zur Verfügung.
 
Auf euer Kommen freut sich das Trai-
nerteam des GTV Guntramsdorf!

Tischtennis-Neuigkeiten
 
Beste Bundesliga-Platzierung der Vereinsgeschichte.

Guntramsdorfs Tischtennis-Cracks können auf eine überaus erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Mit Platz fünf in der 2. Bundesliga gelang der Kampfmannschaft 
das beste Ergebnis der Vereinsgeschichte. Nach Rang drei im Grunddurchgang der 
Gruppe A feierten Yuri & Co. beim Final-Turnier in Wels gegen Wels 2 
einen 6:3-Sieg und sicherten sich somit den fünften Endrang. Auch 
die Damen zeigten sich beim Finale in Wels noch einmal in Top-
Form. Sie verteidigten den achten Endrang in der 2. Bundes-
liga, den angepeilten Klassenerhalt hatten Karin Bacher und 
ihre jungen Kolleginnen aber schon länger in der Tasche. 
Jetzt heißt es in der Sommerpause gut trainieren, damit 
in der kommenden Saison die Ergebnisse weiter getoppt 
werden können!
 

Bild: Yuryi Matviychuk 
führte die Guntrams-
dorfer auf den fünften 
Endrang unter 21 Teams in der 

2. Bundesliga.

Sommer-Trainingscamp  
für alle Interessenten
Der Tischtennisverein Guntramsdorf 
bietet auch heuer ein Sommer-Trai-
ningscamp in der Volksschule an. Von 
20. bis 24. August gibt es geleite-
tes Training mit staatlich geprüften 
Trainern sowie Spitzenspielern aus der 
Bundesliga. 
Alle Infos gibt es auf der Homepage 
www.ttc-guntramsdorf.at.
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Fussball in Guntramsdorf 
aSK am Ball 

www.ask-eichkogel.at

Turnier der U9
Am 1. Mai fand am Sportplatz des ASK 
Eichkogel das U9 Turnier statt. In ei-
nem spannenden Finale setzte sich ASK 
Erlaa als Sieger durch. Als Turnierver-
anstalter belegten wir in einem eben-
falls spannenden Spiel den 4.Platz.
Die Pokale wurden von Jugendleiter 
Christian Schwarz, Kampfmannschafts-
spieler Michael Chvala und U9 Trainer 
Peter Novotny übergeben. (Bild oben)
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren 
dieses Turniers!

Ergebnis:
1. ASK Erlaa
2. SC Wiener Neustadt
3. SC Siebenhirten
4. ASK Eichkogel 
5. USC Perchtoldsdorf 
6. ASK Trumau
7. USV Scheiblingskirchen 
8. ASK Erlaa U8

Mini WM: Von 11.5. - 13.5. fand das 
größte Fußballnachwuchsturnier Europas, 
die „Mini WM“ in Augsburg statt. 128 Mann-
schaften in 4 Altersklassen waren vertreten und 
wir waren mit der U9 des ASK Eichkogel mit von der Partie! 
Das Turnier wurde der Weltmeisterschaft 2018 nachempfun-
den. Den mitspielenden Vereinen wurden die 32 Natio-
nalitäten, die bei der Weltmeisterschaft vertreten sind, 
zugelost. Unter dem Motto, ASK-Eichkogel für Dänemark, 
nahm unsere Mannschaft an der Mini-Weltmeisterschaft 
teil. Die hoch motivierten und gut gelaunten Kinder haben 
sich unter dänischer Flagge wacker geschlagen. In sechs Spie-
len wurden zwei Siege errungen und somit der 22. Platz erreicht.

Australien und Marokko konnten souverän besiegt werden, wohingegen man sich 
gegen Peru, Frankreich, Island und Japan geschlagen geben musste. Am Ende gab 
es neben Ruhm und Ehre noch einen kleinen Pokal für jeden Spieler. Für die Eltern, 
Betreuer und Spieler war es ein wunderbares Fußballfest und ein unvergessliches 
Erlebnis!

Wir bedanken uns bei der Gemeinde Guntramsdorf und dem ASK Eichkogel für die 
Unterstützung bei diesem Turnier!

Spiele im Juni

Sa. 2.6., 14/16 Uhr ASK Eichkogel : Katzelsdorf

Fr. 8.6., 17:30/19:30 Uhr Wr. Neudorf : ASK Eichkogel

JUGENDTRAINER GESUCHT!
Der ASK Eichkogel sucht ab Sommer 2018 motivierte 
Trainer für den Nachwuchsbereich.
Wir freuen uns über Deine Kontaktaufnahme: Ju-
gendleiter Christian Schwarz 0676/88906 1040
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Fussball in Guntramsdorf 
1.SVG am Ball 

www.svg-guntramsdorf.at

Wir übernehmen gerne Ihre 
 
•  Beratung - Buchhaltung
 
•  Lohn- und Gehaltsverrech-

nung 
 
•  sowie Jahresabschlüsse 

bzw. Bilanzierungen

2353 Guntramsdorf 
Spechtgasse 2a 
Tel.: 02236/52 753 
Fax: 02236/52 753-15 
 
e-mail: office@dornhofer.at 
www.dornhofer.at

Bürozeiten: Mo - Do 8.°° bis 
17.°°, Fr 8.°° bis 14.°° Uhr

Wirtschaftstreuhänder/Steuerberater 

Edith Dornhofer

2 Siege im Mai. Mit zwei Siegen im Mai machten unsere Jungs der Kampfmann-
schaft einen gewaltigen Schritt in Richtung Ligaverbleib.

Den Anfang machte unsere Kampfmannschaft in Wolkersdorf. Dort siegte man 
nach anfänglichen Schwierigkeiten mit 2:1. Dieses Ergebnis sollte uns Glück 
bringen, dann auch eine Woche später gewann man am heimischen Rasen gegen 
Tabellennachbarn SC Wr. Neustadt Amateure mit 2:1!

Im Juni stehen nun noch 2 letzte Spiele auf dem Spielplan und mit etwas Glück 
und viel Motivation hoffen wir, nochmals anschreiben zu können. Kommen Sie 
vorbei und unterstützen Sie uns bei unseren letzten Meisterschaftsspielen in der 
Saison 2017/2018.

Die kommenden Spiele im Juni: 

Fr, 1.6., 19:30 Uhr Brunn : Guntramsdorf

Fr, 8.6., 19:30 Uhr Guntramsdorf : ASK Eggendorf

* Unser U23 spielt immer 2 Stunden zuvor

Alle Termine und News finden Sie auf unserer Homepage: www.svg-guntramsdorf.at

NICHT VERGESSEN: Am 2. Juni kommt FREDI 
JIRKAL zur 1. SVg
Training für die Lachmuskulatur gefällig! Dann 
besuchen Sie uns am 2. Juni, denn dann ist Fre-
di Jirkal mit seinem aktuellen Programm „Der 
Heimwerkerprofi“ am Sportplatz der 1. SVg zu 
Gast. Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten (VVKP: 
18 Euro)

9.6.: TURNIER DER GUNTRAMSDORFER
Das Turnier der Guntramsdorfer geht in die 
nächste Runde und verspricht wieder ein voller 
Spaß für alle zu werden! Jetzt Mannschaft 
anmelden – nur Amateure erlaubt – und um den 
Sieg kämpfen! Anmeldung unter 0664 4350497!

Sommerpause bei unserer Jugend
Auch unsere Jugendmannschaften 
spielen in den nächsten Tagen ihre 
letzten Spiele der Saison. Wir wün-
schen allen Jungs und Mädels auf 
diesem Weg schon jetzt eine schöne 
Fußballpause und freuen uns auf die 
nächste Saison! 
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Guntramsdorf gratuliert 
den Geburtstagskindern

—

Guntramsdorf blüht auf
—

Verstorbene
—

Den 102. Geburstag feierte
Siman Maria

Den 96. Geburstag feierte
Peters Johanna

Den 93. Geburstag feierten
Geher Edeltrude
Nemec Herta
Brezovits Johann

Den 91. Geburstag feierten
Gmehling Elisabeth
Hornung Elsa
Huber Helene
Leidermann Rosa
Ruiner Brunhilde

Den 90. Geburtstag feierten
Kuda Ernst
Homm Edith
Podrasek Herta

Den 85. Geburtstag feierten
Balogh Elfriede
Breyer Julius
Nussbaumer Erika
Pomper Wilhelm

Den 80. Geburtstag feierten
Hager Gertraud
Hanisch Johanna
Kuzdas Franz
General Weichselbaum Alois

Den 75. Geburtstag feierten 
Bauer Hannelore
Univ. Prof. Dr. phil. Cyffer Norbert
Hirth Christiane
Ludwig Friedrich
Mag. Maresch Georgia
Ing. Nagl Kurt
Pernica Erich
Tamas-Istvan Gaspar
Mag. Tschiggerl-Hoch Erika

Das Fest der Diamantenen  Hochzeit 
feierten
Finder Otmar und Gertrude

Das Fest der Goldenen  Hochzeit 
feierten
Doll Karl und Ingeborg
Kolar Heinz und Christine
Manger Herbert und Johanna
Mugrauer Ludwig und Christine

Hofstädter Helene (led. Friedl, geb. 1922)
Sichart Helmut (geb. 1957)
Breyer Marie (led. Fischer, geb. 1936)
Lugstein Dieter (geb. 1960)

Alp Asya	 8.4.2018

Babij Tymon	 24.4.2018

Zugmayer Theo	 24.4.2018

Akbiyik Lara	 25.4.2018

Scripniciuc Lucas	 5.5.2018

Brozovic Ben	 8.5.2018

Brosch Sarah	 10.5.2018

Danksagung
—

Ein „großes Danke“ dem besten, 
herzlichsten Arzt aller Zeiten, Dr. 
Peter Mandl, sowie seinem Nachfol-
ger, Dr. Bernhard Hensely-Schinkin-
ger für die liebevolle Betreuung und 
Begleitung von Helene Hofstädter.
Die Kinder

Goldene Hochzeit  
von Christine und Heinz Kolar

Die Marktgemeinde  
Guntramsdorf gratuliert

—
Frau Herta Nemec feierte am 17. Mai 
ihren 93. Geburtstag.
Sie war von 1956 bis 1985 als Kin-
dergartenbetreuerin im Kindergar-
ten Pfarrgasse beschäfigt.

Herr General Alois Weichselbaum 
feierte am 10. Mai seinen 80. Ge-
burtstag.
Er war von 1980 bis 1989 Gemein-
derat der Marktgemeinde Guntrams-
dorf. Der Gemeinderat verlieh ihm 
1994 die Ehrennadel.

Herr Kommerzialrat Friedrich Lud-
wig feierte am 16. Mai seinen 75. 
Geburtstag.
Er führt seit 1972 seine Gärtnerei in 
der Gumpoldskirchnerstraße.
Der Gemeinderat verlieh ihm 2001 
die Ehrennadel und benannte ihm 
zu Ehren einen Weg südlich der 
Gumpoldskirchnerstraße als „Fried-
rich Ludwig-Weg“.

Herr Ing. Walter Haubner feierte am 
25. Mai seinen 70. Geburtstag.
Er war von 2000 bis 2005 Gemein-
derat der Marktgemeinde Guntrams-
dorf. Der Gemeinderat verlieh ihm 
2014 die Ehrennadel.
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1 Apotheke Mag. Pharm. Hans Roth, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290

„SCS-Apotheke“ Shopping-City Süd, Galerie 310,  Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2 Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01-869 41 63

„Bären-Apotheke“,2344  Maria Enzersdorf, K. Elisabethstr. 1-3, Tel: 02236-304180

Apotheke “Wieneu”, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236-660426-0

3 Apotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Elisabethstraße 17, Tel: 02236/22 243

Marien-Apotheke“, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

4 Südstadt-Apotheke, Südstadt, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489

Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel: 02236/26 258

Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

5 „Salvator-Apotheke“, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126

„Amandus-Apotheke“, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88

6 „Georg-Apotheke“, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

Apotheke Mag.pharm.E. Prokes, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/710171

7 „Central-Apotheke“, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

Apotheke zum „Heiligen Augustin“, 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

8 „Drei Löwen-Apotheke“, 2345 Brunn a. Geb., Wienerstr. 98, Tel: 02236-312 445

„Apotheke im Kräutergarten“, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01-8671234

„City-Süd Apotheke“, 2334 Vösendorf, Shopping-City Süd, Tel: 8905086

9 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd.Str.14, Tel.02236/32 751

Apotheke zum „Heiligen Jakob“,2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Apothekennotdienst – Juni

�*	� kassenärztlicher 
Wochenend- und Feiertags-
dienst ausschließlich in der 
Zeit von 7–19 Uhr.  
Nachtdienste werden in 
ganz NÖ von 19–7 Uhr von 
Notruf 141 erbracht.

** 	�Dienstbeginn: 9 Uhr – 
Dienstende: 13 Uhr

Wochenenddienst – Juni  Ärzte-Hotline (02236) 53 501 100 

Wochenenddienste der Apotheken: 
www.apotheker.or.at 

Gratis Apo App: Apothekensuche 
mit Nachtdienstanzeige

Praktische Ärzte * 
02./03.	 Mag.Dr.Wolfgang Lischka, Gumpoldskirchen, Tel.: 02252-607206
09./10.	D r. Sabine Herndl, Guntramsdorf, Tel.: 02236-506819
16./17.	D r. Jan-Peter Bökemann, Laxenburg, Tel.: 02236-71218
23./24.	D r. Birgit Pechter, Münchendorf, Tel.: 02259-2262
30./01.07.	D r. Sabine Wagner, Guntramsdorf, Tel.: 02236-22304

Zahnärzte ** 
02./03.	D r. Brigitta Boldrino, Bad Vöslau, Tel.: 02252-76228
09./10.	D r. Beatrice Meller, Alland, Tel.: 02258-2150
16./17.	D r. Barbara Schmid-Renner, Heiligenkreuz, Tel.: 02258-8580
23./24.	D r. Paul Biberhofer, Trumau, Tel.: 02253-7150
30./01.07.	D r. Lilly Krebs, Tribuswinkel, Tel.: 02252-49819

Gesundhe i t

Ba
de

n

A Activ-Apotheke, 2512 Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-855 38

B Aeskulap-Apotheke, 2511 Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-211 10

C Engel-Apotheke, 2514 Traiskirchen Dr. K. Renner-Platz 3, Tel: 02252-526 27

D Schutzengel-Apotheke, 2513 Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-542 02
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Lösungen des Rätsels auf Seite 20:  
16, 5, Wildkatze, New York

 

Urlaub
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger ist 
vom 04.06. bis 17.06.2018 auf Urlaub.
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Orthopäde
Dr. med. Alexander Spatschil*,  
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666  

Internist
Dr. med. Leopold Birsak*,
Veltlinerstraße 4/4/8, Tel.: 25611

Neurologe
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
 
Zahnärzte
DDr. Barbara Buck & DDr. Bernhard Buck*, 
Hauptstraße 20, Tel.: 506450 
Dr. Apostolos Kolovos*,  
Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920
Dr. Gabriela Radl, Hauptstr. 16, Tel.: 52455
Dr. Paul Schön*,  
Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398
DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh,  
Hauptstr. 57, Tel.: 52292

Ärztezentrum* (Druckfabrik):
Tel.: 320048, www.aezg.at
Nach telefonischer Voranmeldung!
Fachärztin für Dermatologie:
Dr. Med. Daniela Filz-Mellek
Facharzt für Pulmologie: 
Dr. Med. Michael Zimmerl
Facharzt für Chirurgie:
Dr. Med. Michael Mellek
Facharzt für Urologie:
Dr. Med. Markus Sonnleitner
Facharzt für innere Medizin: 
Dr. Christine Bonelli
Facharzt für Orthopädie: 
Dr. Osama Redwan
Facharzt für Augenheilkunde:
Dr. Med. Reza Fazeli
Fachärztin für Hals-, Nasen- Ohren-
heilkunde:
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill
Plastische Chirurgie
Prof. Priv. Doz. Dr. Chieh-Han John Tzou

Tierarzt
Dipl. Tierarzt Christian Frieber,  
Brunngasse 2, Tel.: 52362

Dr. med.vet Barbara Koller
Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 
od. 0664/4213448

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 
Neudorferstraße 2, Tel.: 506190 

Volkshilfe  
Ozeanstraße 10, Guntramsdorf, 
Tel.: 8922-87, Fax: DW 15

Hilfswerk Thermenregion  
Stützpunkt Seniorenhausanlage Pfarrgasse, 
Hilfe und Pflege daheim, Tel.: 02252/82041
Kinder, Jugend und Familie, Tel.: 
02252/82041-21

Erste kostenlose Anwaltsauskunft 

Mödling: 15 bis 17 Uhr
6. Juni, Mag. Peter Wolf,  
Bahnhofsplatz 6, Tel: 02236-23050

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr
12. Juni, Mag. Sandra Cejpek, 
Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

Brunn am Gebirge: 14 bis 16 Uhr
27. Juni, Mag. Maximilian Kocher,  
Bahnstraße 43, Tel: 02236-378348
(telefonische Voranmeldung erbeten)

Umweltberatung
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/5350111 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

Altstoffsammelzentrum 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	U hr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	U hr
Do 	 17 - 19 	U hr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	U hr
 
Problemstoffsammlung 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	D ruckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	D r. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	W ohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	B auhof, Taborgasse 12 

Sicherheitsinformationszentrum 
Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten
Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

Blaulichtorganisationen 
Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  
Notfall wählen Sie bitte Notruf 122
Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-
betrieb (Mo-Fr 6-14 Uhr) Tel.: 0680/1246916 
Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarmzent-
rale Mödling: 41510 
Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335
Rettungsstation, Am Tabor 3, Tel.: 222 44

Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19  
Telefon 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at 
kanzlei@pfarre-neuguntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden: 
Mo, 15 – 19 Uhr, Di, 8:30 – 12 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank 
und Pfarrassistent: Di	 11 – 12 Uhr

Pfarre St. Jakobus
Möllersdorferstraße 1, Tel.: 53507 
kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden:
Mo, 17 - 19 Uhr u. Di, 8:30 - 11 Uhr
Do, 8:30 - 11 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Jeden ersten Do. im Monat von 17-18 Uhr, 
Ansonsten nur gegen tel. Terminvereinbarung.
Sprechstunde "Neue Heimat": Jeden ersten 
Do. im Monat von 17-19 Uhr im Rathaus, 
3.Stock 

Heurigentelefon 02236/52452  

Bibliothek Mo.-Fr., 9-12 Uhr, und zusätz-
lich am Do., 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

Öffentliche Einrichtungen:
Postamt, Kirchenplatz 3, Tel.: 05776772353
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-0, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule,  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 53501-131
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 53501-132
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 53501-133
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 53501-134
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13
Modulhaus, 
Falkengasse 2, Tel.: 53501-36

Gemeindeärztin
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 27/12, 
2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

mUtterberatung
Jeden 3. Mittwoch im Monat, Modulhaus, 
Falkengasse 2, www.ekiz-guntramsdorf.at

Praktische Ärzte 
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Edeltraud Meyer*, TC-Medizin  
Burgundergasse 16, , Tel.: 0699/81212600
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Beatrix Havor*, Eggendorfergasse 10/2, 
Tel.: 506779 und 0676/7236488
DDr. Petra Wittmann Grabherr*,  
Eggendorfergasse 10/2, Tel.: 506779 und 
0664/219 19 89 
Hautarzt
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431

Bürger-
service 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

Kundenöffnungszeiten 

Montag bis Freitag von 7 bis 12 Uhr  

Langer Amtstag 

Jeden Donnerstag von 13 bis 19 Uhr 

im Rathaus.
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Notrufnummern
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


